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Amtsblatt

Ein Tag voller Höhepunkte

Blankenburger Schönheiten in den Barocken Gärten

Bereits zum vierten Mal haben die Stadt 
Blankenburg und der Blankenburger 
Tourismusbetrieb zum Tag der Blanken-
burger Schönheiten eingeladen. Am 
Samstag, 11. September 2021, waren die 
Barocken Gärten rings um das Kleine 
Schloss Schauplatz für einen Tag mit Mu-
sik, Theater, Ehrungen, Markt und bun-
tem Gartentreiben.
Traditionell werden im Rahmen der Blan-
kenburger Schönheiten die Teilnehmer 
der Aktion „Schau in den Garten“ geehrt. 
Dabei handelt es sich um eine Gemein-
schaftsaktion der Stadt, der Harzspar-
kasse, der Harzer Volksstimme und des 
Vereins „Blankenburg blüht auf e.V.“. Bür-
germeister Heiko Breithaupt, Blütenkö-

nigin Anne I., Volksstimme-Redakteur 
Jens Müller sowie die Gartenexpertinnen 
Sabine Volk und Birgit Walsch dankten 
den Teilnehmern und überreichten ih-
nen Erinnerungsplaketten, einen Blan-
kenburg-Regenschirm, den neuen Wand-
kalender „Blankenburg 2022“, Urkunden 
sowie Eintrittskarten für den Wernige- 
röder Bürgerpark. In diesem Jahr haben 
die Kita Regenstein, die geschlossene 
Abteilung der Psychiatrie des Harzklini-
kums, Christa Grimme, Karin Volkmann, 
Familie Gercke-Oberstädt, Ingrid Klamroth 
und Frank Kubista sowie Norbert Lorenz 
an der Aktion teilgenommen. Gärtnerin 
Sabine Volk vom Kloster Michaelstein 
hatte gemeinsam mit Vertretern der  

beteiligten Partner die Gärten der Teil-
nehmer besucht und wertvolle Tipps für 
die weitere Pflege und Verschönerung 
gegeben. Auch 2022 soll die Aktion wie-
der stattfinden, Bewerbungen an die 
Harzer Volksstimme sind ab sofort mög-
lich.
Direkt im Anschluss wurde das best ge-
hütete Geheimnis des Tages gelüftet, der 
Preisträger des diesjährigen Adolf-Just-
Preises. In seiner Laudation gab Bürger-
meister Heiko Breithaupt zahlreiche Hin-
weise, die letztendlich zu den Geehrten 
führten. Mit einem „Fix begrüßt“ wurden 
die sichtlich überraschten André Hake 
und Carsten Paul auf die Bühne gebeten. 

Fortsetzung auf Seite 3
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Fortsetzung von Seite 1

Denn der Empfänger des Adolf-Just-Preises 2021 ist der „För-
derverein des Herbergsmuseum Blankenburg e.V.“. Voller Dank-
barkeit für die Ehrung und der damit verbundenen Anerken-
nung, nahmen die beiden den Preis und einen symbolischen 
Scheck über 2.500 Euro aus den Händen von Axel Jordan vom 
Förderverein Jungborn Harz entgegen. Der Preis und das Preis-
geld werden von der Heilerde-Gesellschaft Luvos Just gestiftet: 
Er wird seit 2002 an Vereine, Einrichtungen oder Personen ver-
geben, die sich auf besondere Weise für die Stadt Blankenburg 
(Harz) und ihrer Bürgerinnen und Bürger verdient gemacht 
haben.

Den feierlichen Rahmen nutzte der Bürgermeister, um gemein-
sam mit Stadtwehrleiter Werner Greif und Ortswehrleiter Dr. 
Alexander Beck Kameraden der Ortsfeuerwehr Blankenburg zu 
befördern. Paul Deutschmann, Fabian Lamm, und Christopher 
René Krüger wurden zu Gruppenführern und Yves Zimmermann 
zum Zugführer ernannt.
Die Ehrengäste in diesem Jahr war eine Delegation aus dem 
polnischen Partnerlandkreis Ostrzeszów. Landrat Lech Janicki 
und seine Begleiter revanchierten sich mit ihrem Besuch für 
den Besuch einer Delegation aus Blankenburg um den Bürger-
meister, die ein Woche zuvor das Erntedankfest in Polen einen 
Besuch abgestattet hatte.

Die Teams der Oberen Mühle und vom Teehaus Blankenburg 
sowie des Schäferhofes Langenstein kümmerten sich gemein-
sam um die Versorgung der Gäste mit Leckereien aus der Pfan-
ne und vom Grill, Kaffee und Kuchen und zahlreichen erfri-
schenden Getränken. Auf einem regionalen Markt boten ver-
schiedene Stände Spezialitäten aus der Region an oder stellten 
ihre Dienstleistungen vor. Die kleinen Besucher konnten sich 
an zahlreichen kreativen Aktionen der Standbetreiber beteili-
gen, auch eine Hüpfburg sorgte dafür, dass bei den kleinen 
Gästen keine Langeweile aufkam. Als wahrer Besuchermagnet 
zeigte sich die Theaterkiste des GVS. Die Schauspielerinnen 
unterhielten mit der Geschichte vom Teufelchen, dass der 
Großmutter die Geburtstagspfannkuchen mopst, die kleinen 
und großen Gäste. Selbst der kurzzeitig einsetzende Regen tat 
der guten Stimmung keinen Abbruch.
Interessierte Besucher wurden von Stadträtin und Gästeführe-
rin Annekatrin Wagner, gekleidet als Herzogin Christine-Luise, 
durch die Historische Parkanlage geführt. Anne-Katrin Reinboth, 
Teamleiterin im Bauamt der Stadt, führte die Besucher durch 
die Orangerie neben dem Kleinen Schloss und gab Informatio-
nen zum aktuellen Stand und den weiteren Plänen.

Für eine stimmungsvolle Unterhaltung sorgten Rainer Gerloff, 
Mario Kowalsky und Peter Grunwald als Trio „Einmal im Monat“ 
mit flotten Liedern und genauso flotten Sprüchen sowie ein 
Ensemble des Nordharzer Städtebundtheaters mit musikali-
schen und tänzerischen Darbietungen. Den Tagesausklang ge-
staltete bei einem Weinabend ein kleines Ensemble des Ballor-
chesters von Julia Graeber aus Wernigerode. Gemeinsam mit 
Pablo Grande, dem Preisträger von „The Voice of Austria“ unter-
hielt sie das Publikum mit Tanz- und Generationenhits. Gefühl-
volle Balladen und virtuose Geigenduelle sorgten für eine ein-
zigartige Stimmung, während das Festgelände in den Abend-
stunden stimmungsvoll beleuchtet wurde.

Krönender Abschluss des Tages war eine Mondscheinführung 
durch die Gärten mit musikalischer Begleitung. Die Organisa-
toren zeigten sich sehr zufrieden mit dem Tag voller Höhe- 
punkte, auch viele Besucher, der Eintritt am gesamten Wochen-
ende war frei, sprachen ihre Begeisterung aus. Daher sollen die 
„Blankenburger Schönheiten“ auch im Jahr 2022 eine Neuauf-
lage erhalten.

Traditionell werden die Teilnehmenden an der Gemeinschafts-
aktion „Schau in den Garten“ im Rahmen der Blankenburger 
Schönheiten geehrt.

Jacek Pomykała (Mitarbeiter des Landratsamtes in Ostrzeszów), 
Tomasz Maciejewski (Vorsitzender des Kreistags in Ostrzeszów), 
Landrat Lech Janicki und Konrad Kuświk (Bürgermeister der 
Gemeinde Kraszewice) wurden von Bürgermeister Heiko Breit-
haupt (v.l.) in Blankenburg begrüßt.

Der diesjährige Preisträger des Adolf-Just-Preises ist der För-
derverein des Herbergsmuseum. André Hake, Axel Jordan, Car-
sten Paul und Blütenkönigin Anne I. (v.l.)
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Neue Infoflyer für alle Blankenburger Ortsteile  
und den Mühlenweg 

Der Blankenburger Tourismusbetrieb hat für Ortsteile der Stadt 
individuelle Flyer mit einer Auflage von je 5.000 Exemplaren 
erstellen lassen. Die Faltblätter im Din-Lang-Format informie-
ren Besucher von Börnecke, Cattenstedt, Derenburg, Heimburg, 
Hüttenrode, Timmenrode, und Wienrode über alles Sehenswer-
te im Ort und seiner Umgebung. In einer Übersichtskarte sind 
wichtige Einrichtungen und interessante Sehenswürdigkeiten 
dargestellt. Auch Wander- und Radwege sind in der Karte ver-
zeichnet. In jedem Flyer wird ein kurzer Überblick über die 
Historie des jeweiligen Ortes und Informationen zu Sehenswer-
tem und Veranstaltungen vermittelt. Wichtige Ansprechpartner 
ergänzen das Angebot der Ortsflyer.

Wie Bürgermeister Heiko Breithaupt mitteilt, kam der Wunsch 
nach individuellen Infoflyern in der regelmäßig stattfindenden 
Ortsbürgermeisterrunde zur Sprache. „Diesem Wunsch sind wir 
sehr gern nachgekommen“, ergänzt das Stadtoberhaupt. „Jeder 
unserer Ortsteile ist einzigartig und hat jedem Besucher so 
einiges zu bieten.“
Die Flyer sind ab sofort in der Touristinformation Blankenburg, 
Schnappelberg 6, und den jeweiligen Ortsbüros kostenlos er-
hältlich.

Die Prospektfamilie des BTB kann sich noch über einen weiteren 
Zuwachs freuen. Der Infoflyer „Der Mühlenweg am alten Mühlen-
bach“ zeigt den Weg durch die Mühlengeschichte Blankenburgs. 
In dem Faltblatt werden 13 ehemalige Mühlenstandorte entlang 
des alten Mühlenbaches vorgestellt. Da es keinen natürlichen 
Wasserlauf gab, wurde dieser innerhalb der Stadtmauern künst-
lich angelegt. Die unterschiedlichen Produkte aus den Blanken-
burger Mühlen trugen wesentlich zur wirtschaftlichen Entwick-
lung der Stadt bei.
Teilweise sind die Gebäude heute noch erhalten. Ein Großteil 
der früheren Mühlen ist heute nicht mehr vorhanden, an ihrer 
Stelle erinnert eine in den Boden eingelassene Markierung in 
Form eines Mühlrades an die historische Stätte. Der Blanken-
burger Mühlenweg geht auf eine Initiative des verstorbenen 
Stadtrates Torsten Stolt zurück und wurde mit Unterstützung 
des LIONS Club Blankenburg umgesetzt. Der Flyer ist kostenlos 
in der Touristinformation Blankenburg, Schnappelberg 6, er-
hältlich.

Herzogstraße ist vollständig saniert
Rund sechs Wochen früher als ursprünglich geplant konnten 
die Arbeiten am zweiten Bauabschnitt zur grundhaften Sanie-
rung der Herzogstraße fast vollständig abgeschlossen werden.  
Bürgermeister Heiko Breithaupt und Vertreter der beteiligten 
Unternehmen haben die Straße mit einem symbolischen Sche-
renschnitt frei gegeben. Somit ist die Herzogstraße vollständig 
saniert und wieder uneingeschränkt für alle Verkehrsteilneh-
mer nutzbar. Lediglich die Bepflanzung muss noch erfolgen.

Nicht nur der Bürgermeister zeigte sich sehr zufrieden mit dem 
Ergebnis. „Die sanierte Herzogstraße ergibt ein stimmiges Bild, 
besonders freue ich mich über den reibungslosen Bauverlauf“, 
so das Stadtoberhaupt. „Die Sanierung der Straße ist für mich 
ein deutliches Zeichen das auch in heutiger, finanziell schwie-
riger Zeit der Ausbau von Straßen möglich ist. Bedarf für wei-
tere Straßensanierungen gibt es reichlich. 
Ein besonderer Dank richtete er an die Anwohner und anlie-
genden Gewerbetreibenden für die Geduld und das entgegen 
gebrachte Verständnis. Um die Beeinträchtigungen so gering 
wie möglich zu halten, wurde die Sanierung in zwei Bauab-
schnitten durchgeführt.

Insgesamt wurde die Herzogstraße auf einer Länge von rund 
380 Metern von Grund auf saniert: Der Trink- und Abwas-
serzweckverband hat 60 Meter neue Trinkwasserleitungen so-
wie fehlende Hausanschlüsse verlegt. Die Blankenburger 
Stadtwerke haben unter anderem die Gasleitungen erneuert 
und Stromleitungen umverlegt.

Die Blankenburger Unternehmen Stratie Bau GmbH und die 
Umwelttechnik & Wasserbau GmbH haben im Rahmen einer 
Gemeinschaftsbaumaßnahme die Arbeiten in Kooperation 
ausgeführt. Insgesamt investierte die Stadt rund 1,8 Millionen 
Euro in das Projekt. Die Maßnahme wird zu rund 80 Prozent aus 
Mitteln der Städtebauförderung finanziert.

Mit einem symbolischen Scherenschnitt haben STRATIE-Geschäfts-
führer Andreas Ebert, Thomas Kwapies von den Stadtwerken, Bür-
germeister Heiko Breithaupt, Polizeihauptmeister Peter Schneider 
und Planer Kristian Jautze (v.l.) die Herzogstraße frei gegeben.
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Arbeiten an der Parkbühne im Stadtpark haben 
begonnen

Im Blankenburger Stadtpark haben die Arbeiten an der Park-
bühne und dem Regiehaus begonnen. Nach der Neugestaltung 
des Spiel- und Sportbereiches, der Einzäunung des Parks und 
der kurz vor der Fertigstellung stehenden Sanierung des Toilet-

tenhäuschens wird ein weiterer Schritt zur Umgestaltung der 
Parkanlage umgesetzt. Im Frühjahr 2022 sollen die Arbeiten an 
den Rohbauten abgeschlossen sein. 
Die denkmalgeschützte Bühne wurde im Mai 2021 teilweise 
abgerissen und soll nun durch einen Neubau ersetzt werden, 
der den Strukturen der alten Bühne entspricht. Im ebenfalls 
vorgesehenen Nebengebäude an der Bühne sollen später Toi-
letten, Lagerräume und Umkleidemöglichkeiten für die Künst-
ler entstehen. 
Das gegenüberliegende Regiehaus wurde ebenfalls abgerissen, 
auch hier wird ein moderner zweigeschossiger Neubau entste-
hen. Im Obergeschoss soll perspektivisch ein Vorführraum ein-
gerichtet werden, um verschiedenste Veranstaltungen wie The-
atervorführungen, Konzerte oder Kinovorführungen zu ermög-
lichen. Im Untergeschoss sollen Behindertentoilette, ein Tech-
nikraum, ein Ticket-Schalter und Verleihraum für Spielgeräte 
entstehen. 
Insgesamt investiert die Stadt weitere 500.000 Euro. Die Mittel 
stammen zum Teil aus dem Bund-Länder-Programm der Städ-
tebauförderung „Zukunft Stadtgrün“.
Während der Baumaßnahmen müssen die Blankenburger mit 
Einschränkungen in der Parkanlage rechnen, da die Wege teil-
weise als Zufahrtswege für die Baufahrzeuge genutzt werden. 
Hierfür bittet die Stadt um Verständnis.

Mit dem Rohbau für das künftige Regiehäuschen haben die 
Arbeiten für die Stadtparkbühne begonnen.

Blankenburg erhält Auszeichnung „StadtGrün naturnah“
Blühwiesen für Wildbienen statt kurz geschorener Vielschnittra-
sen. Stadtbäume, die so gepflegt werden, dass sie altern können 
statt gefällt und ersetzt zu werden. Vorschriften für eine lebendi-
ge Vorgartengestaltung ohne Schottersteine. Dies sind nur einige 
von vielen Maßnahmen, mit denen Städte und Gemeinden  
Punkte für das Label „StadtGrün naturnah“ sammeln können. 
Die Stadt Blankenburg (Harz) darf sich in Zukunft mit dem Label 
in Bronze schmücken. Am 15. September haben Bürgermeister 
Heiko Breithaupt und Stadtgärtnerin Jana Schrader im Düsseldor-
fer Rathaus die Ehrung in Empfang nehmen dürfen. Als eine von 
bundesweit 16 Kommunen ist die Stadt für die Teilnahme am 
Auswahlverfahren ausgesucht worden. 
Insgesamt 49 Kommunen haben bisher am Labeling-Verfahren 
teilgenommen und sorgen für mehr Natur und Lebensqualität. 
Das Label wird in drei Qualitätsstufen (Gold, Silber und Bronze) 
vergeben. Es ist für jeweils drei Jahre gültig und kann durch eine 
Rezertifzierung erneuert werden. 
„Für uns ist die Auszeichnung Bestätigung und Anreiz zu gleich, 
alles zu tun um auch zukünftig den Klima- und Artenschutz in 
Blankenburg voran zu bringen“ sagte Bürgermeister Heiko Breit-
haupt im Rahmen der Preisverleihung. „Die Auszeichnung zeigt 
das wir mit unseren Anstrengungen auf dem richtigen Weg sind.“
Die begehrte Auszeichnung wird seit vier Jahren vom Bündnis 
„Kommunen für biologische Vielfalt“ und der Deutschen Um-
welthilfe im Rahmen des Projektes „Stadtgrün – Artenreich und 
Vielfältig“ vergeben. Die Zahl der zertifizierten Städte und Ge-
meinden steigt damit auf insgesamt 49 – mit zusammen rund 6,5 
Mio. Einwohnenden. 
„Diese 15 Kommunen haben eines gemeinsam: Sie sind ganz vor-
ne mit dabei, wenn es um naturnahes Stadtgrün geht.“, sagt Janos 
Wieland von der Deutschen Umwelthilfe. „Dass dies kein Selbst-
zweck ist, hat sich gerade in Zeiten von Corona wieder gezeigt: 

Während der Pandemie waren wohnortnahe Parks und Grünflä-
chen für viele Menschen die einzige Möglichkeit, sich draußen 
aufzuhalten. Und naturnahes städtisches Grün kann noch mehr: 
Es ist ein wichtiger Baustein für die Anpassung an den Klimawan-
del und beherbergt zudem zahlreiche Tiere und Pflanzen.“ 
„Viele Städte und Gemeinden erkennen gerade, dass sie naturna-
hes Stadtgrün brauchen, um zukunftsfähig zu werden.“ sagt auch 
Gerold Rechle, Vorsitzender des Bündnisses „Kommunen für bio-
logische Vielfalt“. „Der Prozess, der während des Labelverfahrens 
durchlaufen wird, trägt dazu bei, Flächen zu identifizieren und 
aktive Personen in den Kommunen zusammenzubringen. Die 
Kommunen berichten uns immer wieder begeistert davon, wie 
positiv die Effekte durch die Teilnahme sind. Daher werden wir das 
Label auch nach Ende des Förderprojektes weiter anbieten.“ Wei-
tere Informationen sind im Internet unter www.stadtgruen-na-
turnah.de zu finden.

Als eine von bundesweit 16 Kommunen ist Blankenburg für die 
Teilnahme am Auswahlverfahren ausgesucht worden. Foto: 
Kommunen für biologische Vielfalt e.V.
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Blankenburgs früherer Bürgermeister  
Hanns-Michael Noll verstorben
„Wir verlieren einen leidenschaftlichen Politiker und hei-
matverbunden Menschen.“

Der Bürgermeister von Blankenburg (Harz) Heiko  
Breithaupt hat mit tiefer Betroffenheit auf den Tod von  
Blankenburgs ehemaligen Bürgermeister Hanns-Michael 
Noll reagiert. 

Hanns-Michael Noll war von 2008 bis 2015 Bürgermeister 
unserer Stadt und hat sein Motto „Mit ganzem Herzen für 
Blankenburg!“ auch genauso gelebt. „Wir verlieren mit 
ihm einen leidenschaftlichen Politiker und heimatver-
bunden Menschen, den es 1994 wieder zurück nach Blan-
kenburg geführt hat. Er hat mit seiner Lebenserfahrung 
und seiner Menschlichkeit die Entwicklung unserer Stadt 
geprägt und so auch manch schwierige politische Ent-
scheidung möglich gemacht. Das Zusammenwachsen  
unserer Stadt und ihrer Ortsteile war ihm ein ebenso 
großes Anliegen, wie die Verbindungen zum Welfenhaus. 
Ich bin tief betroffen, gleichzeitig auch dankbar, ihn ken-
nenlernt und mit ihm zusammengearbeitet zu haben. 
Meine Gedanken sind in diesen Stunden bei seiner Frau 
und den Kindern“, so Heiko Breithaupt. Auch der Stadt-
ratsvorsitzende, Klaus Dumeier, bedauert den plötzlichen 
Tod außerordentlich und wünscht im Namen des gesam-
ten Stadtrates den Angehörigen viel Kraft. 

Hanns-Michael Noll wurde am 12. Dezember 1945 in Wer-
nigerode geboren, er besuchte bis 1956 den Kindergarten 
und die Schule in Blankenburg (Harz). 

1964 trat er in die Luftwaffe der Bundeswehr ein, um eine 
Ausbildung zum Fluglotsen zu absolvieren. Hier folgte der 
Einsatz in den Dienststellen der Flugsicherung in Olden-
burg, Bremen, Maastricht und Kaufbeuren. Von 1991 bis 
1994 war verantwortlich für die Aus- und Weiterbildung in 
den neuen Bundesländern und von 1994 bis 2002 war er 
als Wachleiter in der Regionalkontrollstelle Berlin der 
Deutschen Flugsicherung GmbH tätig. 2002 erfolgte seine 
Pensionierung mit dem Dienstgrad Stabshauptmann.

Bereits 1994 kehrte er nach Blankenburg (Harz) zurück 
und gründete 2000 ein Fachgeschäft für Modellbahnen.

2002 wurde er politisch in Blankenburg aktiv und wurde 
zum 1. Vorsitzenden des Stadtverbandes der CDU Blan-
kenburg (Harz) gewählt. Seit 2004 war er Mitglied im 
Stadtrat und Fraktionsvorsitzender der Gruppe CDU/
Kaufmannsgilde, bevor er 2008 zum Bürgermeister der 
Stadt gewählt wurde. Dieses Amt hatte er bis 2015 inne.

Auch danach war er in zahlreichen Vereinen und Organi-
sationen unserer Stadt ehrenamtlich aktiv.

Hanns-Michael Noll verstarb in der Nacht zum 17.09.2021. 
Er hinterlässt seine Ehefrau, seinen Sohn und seine er-
wachsene Tochter.
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Schloßstraße 1 | 38871 Ilsenburg | mail@steuerberater-rueger.de



Blankenburger Amtsblatt 10/21 9

Ivica Lukanic ist neuer Bürgermeister in Wolfenbüttel
Ivica Lukanic ist in der Stichwahl zum neuen Bürgermeister 
unserer Partnerstadt Wolfenbüttel gewählt worden und tritt 
somit die Nachfolge von Thomas Pink an, der sich aus persön-
lichen Gründen nicht mehr zur Wahl gestellt hat.
Dies hat der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 
4. Oktober 2021 mit dem Ergebnis der Stichwahl zur Wahl des 
Bürgermeisters festgestellt. Beim ersten Urnengang am 13. Sep-
tember hatte der parteilose Ivica Lukanic mit 36,8 Prozent der 
Stimmen, die absolute Mehrheit verpasst. Bei der notwendigen 
Stichwahl entfielen auf Ivica Lukanic somit 15.357 Stimmen (55,7 
%), während für seinen Mitbewerber Dennis Berger (SPD) 12.205 
Wählende (44,3 %) votierten. 

Ivica Lukanic wurde am 21.01.1974 in Leverkusen geboren und ist 
dort aufgewachsen. Nach dem Abitur studierte er Architektur 
und Städtebau in Aachen, um im Anschluss zwei Jahre als an-
gestellter Architekt in einem Planungsbüro an verschiedenen 
Großprojekten im Hochbau mitzuwirken.
Das Referendariat, die Ausbildung für den höheren bautechni-
schen Verwaltungsdienst, absolvierte Ivica Lukanic bei der Be-
zirksregierung in Köln. Im Anschluss war er bei der Stadt Bonn 
beschäftigt. 
Inzwischen verheiratet und Vater einer Tochter, führte ihn eine 
bundesweite Ausschreibung als stellvertretende Amtsleiter 
nach Wolfenbüttel. Im Jahr 2010 brachten ihn seine zuvor im 
Hochbau gesammelten Erfahrungen zur Leitung des Gebäude-
managements. 2014 hat er die Amtsleitung des Amtes Stadtent-
wicklung, Planen und Bauen bei der Stadt Wolfenbüttel über-
nommen und die Abteilungen Bauverwaltung, Tiefbau, Hoch-
bau, Stadtplanung und Bauaufsicht zusammengeführt. 

2016 sprach ihm der Rat das Vertrauen aus und wählte Ivica 
Lukanic für die kommenden acht Jahre zum Stadtbaurat, dieses 
Amt bekleidete er bis zu seiner Wahl zum Bürgermeister.
In den kommenden fünf Jahren wird Ivica Lukanic als Bürger-
meister für die Stadt Wolfenbüttel verantwortlich sein. 
Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breithaupt gratulierte sei-
nem frisch gewählten Amtskollegen und wünschte ihm für sei-
ne kommenden Aufgaben viel Erfolg. Im selben Zug sprach 
Blankenburgs Stadtoberhaupt den Wunsch aus, dass die 
freundschaftlichen Beziehungen beider Städte auch zukünftig 
so erfolgreich weiter geführt werden.

Vor-Ort-Termin am Unfallschwerpunkt bei Heimburg
Auf Initiative von Denny Behrendt, Initiator der Harzer Blitzer-
gruppe, kam es zu einem Vor-Ort-Termin am „Heimburger Berg“. 
Die Kreuzung der früheren B6 von Heimburg zum Pfeifenkrug, 
der L84 nach Derenburg und der Auf- und Abfahrt an der A36 
hat sich in diesem Jahr als Unfallschwerpunkt herausgestellt. 
Sechs schwere Zusammenstöße hat es 2021 im unmittelbaren 
Bereich der Kreuzung gegeben. Zwei Menschen kamen dabei 
ums Leben.
Laut Polizeirevier Harz kamen alle Unfallverursacher aus Rich-
tung Derenburg und missachteten die Vorfahrt. Vier der Unfall-
gegner kamen aus Richtung Heimburg, obwohl hier eine aus-
reichende Sichtachse besteht und die Straße gut einsehbar ist.  
Zwei Unfallgegner kamen aus Richtung Pfeifenkrug. Meist tru-
gen eine zu hohe Geschwindigkeit und die Selbstüberschät-
zung der Fahrzeugführer zu den Unfällen bei.
Vertreter der Polizei, der Feuerwehr, des Landkreises Harz, der 
Straßenmeisterei Halberstadt sowie Bürgermeister Heiko Breit-
haupt und Denny Behrendt haben die Kreuzung besichtigt, um 
gemeinsam nach Lösungen zu suchen, den Unfallschwerpunkt 
zu entschärfen.
In einem ersten Schritt hat der Landkreis Mitte September die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit im Kreuzungsbereich auf 50 
km/h reduziert und die Zusatzschilder „Unfallschwerpunkt“ an 
allen Zufahrtsstraßen anbringen lassen. Ob diese Maßnahme 
die gewünschten Erfolge erzielt, wird die Polizei in den nächs-
ten Wochen ermitteln. Seit dem Aufstellen dieser Schilder hat 
es zumindest bis zum jetzigen Zeitpunkt keinen weiteren Unfall 
gegeben.

Als weitere Maßnahme haben die Teilnehmer besprochen vor-
übergehend eine Verkehrstafel der Harzer Blitzergruppe an der 
Kreuzung zu installieren. Die Tafel sammelt Daten über die Zahl 
der Fahrzeuge und Informationen zu den Geschwindigkeiten. 
Anhand der gesammelten Zahlen sollen weitere Schritte abge-
leitet werden, um das Unfallrisiko zu senken und die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer zu verbessern.

Mittels Stichwahl wurde Ivica Lukanic zum neuen Bürgermeister 
von Blankenburgs Partnerstadt Wolfenbüttel gewählt. 
 Foto: Stadt Wolfenbüttel

Vor Ort berieten Bürgermeister Heiko Breithaupt und Denny Beh-
rendt von der Harzer Blitzergruppe gemeinsam mit Vertretern 
der Polizei, der Feuerwehr und den verantwortlichen Behörden 
über Möglichkeiten, um das Risiko schwerer Unfälle zu senken.



RENAULT CLIO:
JETZT MIT 4.000 €
RENDEZ-VOUS-BONUS*

Renault Clio ZEN SCe 65
Ab mtl.

129,– €
Fahrzeugpreis: 17.349,– € nach Abzug des Rendez-Vous-Bonus*: 13.349,– €. Finanzierung: nach
Anzahlung von 0,– €, Nettodarlehensbetrag 13.349,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 129,– € und eine
Schlussrate: 6.732,– €), Gesamtlaufleistung 50.000 km, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden)
1,97 %, Gesamtbetrag der Raten 14.343,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 14.343,– €. Ein
Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bei Kaufantrag im Zeitraum vom
01.09. bis 31.10.2021 und Zulassung bis 31.12.2021.
• Klimaanlage,manuell • Audiosystem R&GO • Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel •
Türgriffe und Außenspiegel in Wagenfarbe • Fahrersitz und Lenkrad höhenverstellbar
Renault Clio SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,2; außerorts: 4,1;
kombiniert: 4,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 112 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Clio:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,7 – 3,6;   CO2-Emissionen kombiniert: 119 – 82 g/km,
Energieeffizienzklasse: C – A+ (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Abb. zeigt Renault Clio R.S. LINE mit Sonderausstattung.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90, 38855 Wernigerode, Tel. 03943-500132
Lerchenbreite 28, 38889 Blankenburg, Tel. 03944-980101
Im Krug 44, 99734 Nordhausen, Tel. 03631-467929
An der Stollenmühle 14, 06526 Sangerhausen, Tel. 03464-569450
www.cch-harz.de

*4.000 € Rendez-Vous-Bonus inkl. Renault-Bank-Bonus bei Finanzierung oder Leasing. Nicht
kombinierbar mit anderen Angeboten. Angebot für Privatkunden bei Kaufantrag im Zeitraum vom
01.09. bis zum 31.10.2021 und Zulassung bis 31.12.2021.
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Inhalt:
–  Ankündigung der Einziehung einer Straßenfläche 
–  Einziehung der Straßenverkehrsfläche gem. § 8 Straßenge-

setz des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA)
–  Bekanntmachung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbetei-

ligung zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 01/20 „Bienenhausen“, Ortsteil Wienrode, Blan-
kenburg (Harz) 

–  Jahresabschluss 2020 der Wohnungsbau- und Verwaltungs-
gesellschaft mbH Derenburg

–  Jahresabschluss 2020 der Blankenburger Wohnungsgesell-
schaft mbH

–  Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Hüttenrode

–  Wahltermin für die Bürgermeisterwahl
–  Stellenausschreibung der/des hauptamtlichen Bürger-

meisterin/Bürgermeisters (m/w/d)

Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) sind im Internet unter: 
www.blankenburg.de/rathaus/bekanntmachungen/ zu finden.

01.11.2021 18:30 Uhr SoSi Finanzausschuss Ratssaal
02.11.2021 18:30 Uhr SoSi Stadtentwicklungsausschuss Ratssaal
04.11.2021 18:30 Uhr SoSi Hauptausschuss Ratssaal
08.11.2021 18:30 Uhr Ortschaftsrat Wienrode Dorfgemeinschaftshaus Wienrode
09.11.2021 19:00 Uhr Ortschaftsrat Derenburg Schwanecksche Villa
09.11.2021 19:00 Uhr  Ortschaftsrat Timmenrode Gemeindebüro
10.11.2021 19:00 Uhr Ortschaftsrat Heimburg Altes Amtshaus
11.11.2021 19:30 Uhr Ortschaftsrat Börnecke Gemeindeverwaltung Börnecke
11.11.2021 19:00 Uhr Ortschaftsrat Cattenstedt Feuerwehr Cattenstedt
11.11.2021 19:30 Uhr  Ortschaftsrat Hüttenrode Aula in der alten Schule
15.11.2021 18:30 Uhr Sozialausschuss Ratssaal
16.11.2021 18:30 Uhr Stadtentwicklungsausschuss Ratssaal
17.11.2021 18:30 Uhr BTB-Ausschuss Ratssaal
22.11.2021 18:30 Uhr Finanzausschuss Ratssaal
23.11.2021 18:30 Uhr Hauptausschuss Ratssaal

Alle Termine vorbehaltlich der Entwicklung der Pandemielage

Sitzungstermine

Ankündigung der Einziehung einer Straßenfläche  
Die Stadt Blankenburg (Harz) beabsichtigt:

1.  von der Straße „Bahnhofstraße“ im Ortsteil Börnecke, Flur 
20, Flurstück 200 (teilweise) Gemarkung Börnecke, eine Stra-
ßenfläche mit einer Größe von ca. 260 m² einzuziehen, da 
diese Fläche ihre Verkehrsbedeutung verloren hat und über-
wiegende Gründe des öffentlichen Wohls zur Nutzungsände-
rung vorliegen.  

2.  von der Straße „Hohe Straße“ im Ortsteil Börnecke, Flur 15, 
Flurstück 204 (teilweise) Gemarkung Börnecke, eine Stra-
ßenfläche mit einer Größe von ca. 90 m² einzuziehen, da 
diese Fläche ihre Verkehrsbedeutung verloren hat und über-
wiegende Gründe des öffentlichen Wohls zur Nutzungsände-
rung vorliegen. 

3.  Das Vorhaben wird gemäß § 8 Abs. 4 Satz 1 des Straßenge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 
1993 (GVBl LSA S 334.), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 

Gesetzes vom 26.06.2018 (GVBl LSA S. 187, 188) hiermit be-
kannt gemacht

Die Einziehung erfolgt nach Abschluss einer öffentlichen Aus-
legung mit einer Dauer von 3 Monaten. In dieser Zeit können 
Einwendungen in der Stadt Blankenburg (Harz), Stadtentwick-
lung, Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz) eingelegt werden.  

Die Anlagen können unter www.blankenburg.de/rathaus/be-
kanntmachungen/2021/ eingesehen werden. 

Blankenburg (Harz), den 29.09.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister
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Werkstattservice 
und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 

  Verkauf        Reparatur       Vermietung  

ELBE BAUMASCHINEN

Neue Halberstädter Straße 67F  · 38 889 Blankenburg · Tel. 0 39 44. 90 800 - 0 
Fax 0 39 44. 90 800-12 · info@ebag-baumaschinen.de · www.ebag-baumaschinen.de

Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com

Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141

Theaterstraße 7a  ·  38889 Blankenburg 

Ambulanter Pflegedienst 
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40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
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Braunlage
50 min Hasselfelde

30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg
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Jahresabschluss 2020 der Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH Derenburg
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak und Partner 
Treuhandgesellschaft mbH hat den Jahresabschluss mit dem 
Lagebericht für die Zeit vom 01.01.2020 bis 31.12.2020 geprüft 
und mit dem Datum vom 3. Mai 2021 den uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt. Die Gesellschafterversammlung 
der Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH Deren-
burg hat am 20. Juli 2021 den Jahresabschluss festgestellt. Über 
die Ergebnisverwendung des Jahresüberschusses wurde fol-
gender Beschluss gefasst: Der Jahresüberschuss in Höhe von 
53.749,72 € wird auf neue Rechnungen vorgetragen. Hiermit er-

folgt die Bekanntmachung gem. § 133 Abs. 1 Ziff. 2 KVG LSA. Der 
Jahresabschluss 2020 der Wohnungsbau- und Verwaltungsge-
sellschaft mbH Derenburg liegt in der Zeit vom 01.11.2021 – 
11.11.2021 zu den Sprechzeiten im Bürgerbüro der Stadt Blan-
kenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss zur Einsicht-
nahme aus.

Gez. Thomas Kempf
Geschäftsführer

Einziehung der Straßenverkehrsfläche gem. § 8 Straßengesetz des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA)

Der Haupt- und Vergabeausschuss der Stadt Blankenburg 
(Harz) hat in seiner Sitzung am 28.09.2021 (Beschluss-Nr.: 
345/2021), die Einziehung einer Straßenfläche von ca. 200 m² 
von der Straße „An der Kegelhalle“ im Ortsteil Stadt Derenburg, 
Flur 12, Flurstück 12/8 tlw., Gemarkung Derenburg, beschlossen.

Es wird hiermit bekanntgemacht, dass die ehemalige Straßen-
fläche in der Straße „An der Kegelhalle“ im Ortsteil Stadt De-
renburg, Flur 12, Flurstück 12/8 tlw., Gemarkung Derenburg ge-
mäß § 8 Abs. 4 Satz 1 des Straßengesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 1993 (GVBl. LSA 334), zuletzt 
geändert durch den Artikel 2 des Gesetzes vom 26.06.2018 (GV-
Bl. LSA S. 187,188) eingezogen wird.

Die Einziehung ist eine Allgemeinverfügung, durch die eine 
gewidmete Straßenfläche die Eigenschaft einer öffentlichen 
Straße verliert.

Die Fläche wird privatisiert. Die Einziehung wurde gemäß § 8 
StrG LSA drei Monate vorher bekannt gemacht.

Die Verfügung ist am Zeitpunkt der Bekanntmachung wirksam, 
(d.h. am Tage der Veröffentlichung). 

Die Anlagen sind unter www.blankenburg.de/rathaus/be-
kanntmachungen/2021/ dargestellt. 

Blankenburg, den 29.09.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Bekanntmachung über die Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 01/20 „Bienenhausen“, Ortsteil Wienrode, Blankenburg (Harz) 

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 14.10.2021 den Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung 
zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 01/20 
„Bienenhausen“, OT Wienrode, Blankenburg (Harz) bestehend 
aus der Planzeichnung und der Begründung mit Umweltbericht 
(Stand: 08/ 2021), gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
i.V.m. dem Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) gefasst.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung zum o.g. Entwurf erfolgt als öf-
fentliche Auslegung unter Berücksichtigung der ausreichenden 
Einsichtnahmemöglichkeit und aufgrund der weiteren Ein-
schränkungen zur Bekämpfung der Verbreitung des Coronavi-
rus. in der Zeit

vom 08.11.2021 bis zum 10.12.2021

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 
Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den 
Sprechzeiten. Auch können die entsprechenden Unterlagen 
innerhalb o.g. Zeitraumes ergänzend im Büro des Ortsbürger-
meisters Ortsteil Wienrode, Kampstraße 5b, in 38889 Blanken-
burg (Harz) während der Sprechzeiten eingesehen werden.
Mit den Planunterlagen liegt parallel folgende erhaltene um-
weltrelevante Stellungnahme aus:
- Landkreis Harz, Bauordnungsamt, Friedrich- Ebert-Straße 42, 
38820 Halberstadt, vom 09.12.2020
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch un-
ter:

www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/bebau-
ungsplaene eingesehen werden.

Für die Belange des Umweltschutzes sind die voraussichtlichen 
Umweltauswirkungen insbesondere auf die Schutzgüter Tiere, 
Pflanzen und Boden sowie deren Wechselwirkungen unter-
sucht und im Umweltbericht betrachtet worden. Auch arten-
schutzrechtliche Belange wurden dabei berücksichtigt.
Im Ergebnis wird festgestellt, dass insgesamt keine erheblichen 
Beeinträchtigungen zu erwarten sind. Für den geplanten Ein-
griff werden geeignete Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen so-
wie Artenschutzvermeidungsmaßnahmen festgelegt.

Ziel der Planung ist, ein Informationspunkt zur Aufklärung über 
den Schutz und Erhaltung der Bienen sowie einige Ferienhäu-
ser und ein Wirtschaftsgebäude mit Café einschließlich Park-
möglichkeiten zu errichten.

Die Lage und der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes sind in den Übersichtsplänen auf der Home-
page dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 19.10.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Jahresabschluss 2020 der Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak und Partner 
Treuhandgesellschaft mbH hat den Lagebericht mit dem Jah-
resabschluss für die Zeit vom 01.01.2020 bis 31.12.2020 geprüft 
und mit dem Datum vom 22. April 2021 den uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt. Die Gesellschafterversammlung 
der Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH hat am 20. Juli 
2021 den Jahresabschluss festgestellt und über die Verwen-
dung des Jahresüberschusses folgenden Beschluss gefasst: 
12.000 € aus dem Gewinnvortrag auszuschütten und den Fehl-
betrag von 500.131,70 € gegen den Gewinnvortrag zu buchen. 

Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gem. § 133 Abs. 1 Ziff. 2 KVG 
LSA. Der Jahresabschluss 2020 und der Lagebericht der Blan-
kenburger Wohnungsgesellschaft mbH liegen in der Zeit vom 
01.11.2021 – 11.11.2021 zu den Sprechzeiten im Bürgerbüro der 
Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss zur 
Einsichtnahme aus.

Gez. Thomas Kempf
Geschäftsführer

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Hüttenrode
Hiermit werden alle Eigentümer von Grundflächen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks recht herzlich zur Versammlung ein-
geladen.

Ort:  Dorfgemeinschafts – und Schützenhaus

Datum:  Freitag, den 19.11.2021

Zeit:  18:00 Uhr

1.  Feststellung der satzungsgemäßen Einladung der Mit-
glieder und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Eintragung der Mitglieder in die Anwesenheitsliste
3.  Bericht des Vorsitzenden für die Jagdjahre 2019/2020 

und 2020/2021
4.  Bericht des Kassenführers für die Jagdjahre 2019/2020 

und 2020/2021
5.  Bericht der Kassenprüfer

6.  Bericht der Jagdpächter für die Jagdjahre 2019/2020 
und 2020/2021

7. Anfragen zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9.  Neuwahl der Kassenprüfer für das Jagdjahr 2021/2022
10. Beschlüsse im Jagdjahr 01.04.2020 – 30.03.2021
11. Beschlüsse im Jagdjahr 01.04.2021 – 30.03.2022                 
12. Schlusswort des Vorsitzenden 

Mit seiner Teilnahme sichert sich jeder Eigentümer von land-
wirtschaftlichen Flächen das Recht der Mitbestimmung in allen 
Angelegenheiten, die das Jagdrecht und die Wildschadensrege-
lung betreffen.

Jörg Wieckert
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Hüttenrode

Die Stadtkasse Blankenburg (Harz) informiert:

Zum 15. November 2021 sind nachfolgende Abgaben zur 
Zahlung fällig:

– Gewerbesteuervorauszahlungen
– Grund- und Hundesteuern
– Straßenreinigungsgebühren
– Zweitwohnungssteuern

Bürger, die der Stadtkasse keine Einzugsermächtigung er-

teilt haben, werden gebeten, rechtzeitig an die Überweisung 
der genannten Abgaben zu denken.
Die Stadtkasse empfiehlt, an dem sicheren und bequemen 
SEPA-Lastschriftverfahren teilzunehmen. Formulare dazu 
erhalten Sie im Bürgerbüro der Stadtverwaltung. Weiterhin 
steht das Formular auf der Internetseite der Stadt Blanken-
burg (Harz) unter:
www.blankenburg.de/rathaus/buergerservice/ 
zum Download bereit.

Schließung der Erdgastankstelle  
Am Hasenwinkel
Mit der letzten Sitzung des Aufsichtsrates der Blankenburger 
Stadtwerke GmbH wurde beschlossen, die Erdgastankstelle 
Am Hasenwinkel zu schließen. Bis zur Schließung im Sommer 
2022 ändert sich bei der Betankung der Fahrzeuge nichts, 
alles bleibt, wie gewohnt. Hintergrund der Entscheidung ist, 
dass für eine weitere Fortführung umfangreiche Änderungen 
an der technischen Ausstattung der Erdgastankstelle vorzu-
nehmen wären. Die anstehenden Kosten stehen nicht im Ver-
hältnis zur weiteren gewerblichen Nutzung, wie sie in den 

letzten 15 Jahren erfolgte. Darüber hinaus wird, aufgrund 
staatlicher Regulation, das Fahren mit Erdgas preislich unat-
traktiver werden. Auch Bio-Erdgas stellt somit, zumindest im 
Bereich der Mobilität, keine Zukunftstechnologie dar.
Dagegen haben die Stadtwerke bereits im Herbst letzten 
Jahres mit der Errichtung der öffentlichen E-Ladeinfrastruk-
tur begonnen und werden diese auch weiterhin fokussieren.
Selbstverständlich werden alle betroffenen Kunden unseres 
Hauses nochmals separat informiert.

Wie kann ich teilnehmen?

Großes
Jubiläums-Gewinnspiel
30 Jahre Stadtwerke Blankenburg

JETZT 30 MAL GEWINNEN!
Für 30 Haushalte übernehmen die Stadtwerke Blankenburg
die Energiekosten „Wärme“ 

– Anzeige –

Schließung der Erdgastankstelle Am Hasenwinkel
Stadtwerke Blankenburg starten in den Mobilitätswechsel

Mit der letzten Sitzung des Aufsichtsrates wurde beschlossen, die Erdgastankstelle Am Hasenwinkel 
zu schließen. Bis zur Schließung im Sommer 2022 ändert sich bei der Betankung der Fahrzeuge nichts, 
alles bleibt, wie gewohnt.

Hintergrund der Entscheidung ist, dass für eine weitere Fortführung umfangreiche Änderungen an der 
technischen Ausstattung der Erdgastankstelle vorzunehmen wären. Die anstehenden Kosten stehen 
nicht im Verhältnis zur weiteren gewerblichen Nutzung, wie sie in den letzten 15 Jahren erfolgte.

Darüber hinaus wird, aufgrund staatlicher Regulation, das Fahren mit Erdgas preislich unattraktiver 
werden. Auch Bio-Erdgas stellt somit, zumindest im Bereich der Mobilität, keine Zukunftstechnologie 
dar.

Dagegen haben die Stadtwerke bereits im Herbst letzten Jahres mit der Errichtung der öffentlichen 
E-Ladeinfrastruktur begonnen und werden diese auch weiterhin fokussieren.

Selbstverständlich werden alle betroffenen Kunden unseres Hauses nochmals separat informiert.

www.sw-blankenburg.de
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NISSAN MICRA N-WAY 1.0 IG-T 5MT, 68 kW (92 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 5,5, außerorts 3,9, kombi-
niert 4,5; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 103; Effizienzklasse: B. NISSAN MICRA: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 
km): 5,0–4,5; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 113–103; Effizienzklasse: C–B (Werte nach Messverfahren VO [EG]715/2007).
¹Fahrzeugpreis: € 15.490,– inkl. 3.950,– Nachlass auf die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Anzahlung € 0,–, Nettodar-
lehensbetrag € 15.490,–, Laufzeit 48 Monate (47 Monate à € 174,– und eine Schlussrate von € 8.253,–), 40.000 km Gesamtkilometerlei-
stung, Gesamtbetrag € 16.429,–, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung: € 16.429,–, eff. Jahreszins 0 %, Sollzinssatz (geb.) 0 %. Ein Finanzierung-
sangebot von NISSAN Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 
41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kaufverträge bis zum 30.11.21. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Konrad GmbH
Klusstraße 67 • 38820 Halberstadt • Tel.: 0 39 41/56 56-0
Autohaus Giselheid Konrad GmbH 
Dornbergsweg 36 • 38855 Wernigerode • Tel.: 0 39 43/5 53 96-0

www.teamkonrad.com

• Audiosystem inkl. USB-Eingang, iPod®-Gateway, 
  Bluetooth®-Schnittstelle für Smartphone Integration 
  und Audio-Streaming,  7"-Farbdisplay mit Touchscreen, 
  AUX-Eingang und USB-Anschluss sowie 
  Apple Carplay® und Android Auto®
• Klimaautomatik inkl. Pollenfilter
• Sitzheizung vorne

Monatliche Rate:
ab € 174,–¹

NISSAN MICRA 
N-WAY

1.0 IG-T 5MT, 68 kW (92 PS), 
Benzin

 Der NISSAN MICRA 
Das vernetzte Stadtauto
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Stellenausschreibung
In der Stadt Blankenburg (Harz) ist die Stelle der/des

hauptamtlichen Bürgermeisterin/Bürgermeisters (m/w/d)

durch Ablauf der Amtszeit ab dem 07.07.2022 im Wege der Direktwahl 
neu zu besetzen. 

Die Wahl der/des hauptamtlichen Bürgermeisterin/Bürgermeisters 
findet am 27. Februar 2022 statt, eine eventuell erforderliche Stich-
wahl am 20. März 2022.

Die Stadt Blankenburg (Harz) hat ca. 19.700 Einwohnerinnen/Einwoh-
ner.

Weitere Informationen zur Stadt Blankenburg (Harz) finden Sie im 
Internet unter www.blankenburg.de.

Die Wahl erfolgt unmittelbar durch die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Blankenburg (Harz) nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl. 
Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister ist Beamtin/Beamter auf Zeit. 
Die Amtszeit beträgt sieben Jahre. Die Besoldung des Bürgermeister-
amtes erfolgt gemäß § 1 der Kommunalbesoldungsverordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt (KomBesVO) in der Besoldungsgruppe B2. 

Wählbar zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister sind Deutsche im 
Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige an-
derer Mitgliedstaaten der Europäischen Union, die am Wahltag das 
21. aber noch nicht das 67. Lebensjahr vollendet haben und die Ge-
währ dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitlich demokrati-
sche Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und der Landesver-
fassung eintreten nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder 
infolge eines Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben.

Staatsangehörige anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
sind über die v.g. Regelungen hinaus auch nicht wählbar, wenn ein 
derartiger Ausschluss oder Verlust nach den Rechtsvorschriften des 
Staates besteht, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen.

Bewerben sich Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union, so haben sie mit der Bewerbung um das Amt 
der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters eine Versicherung nach 
dem Muster der Anlage 8b der Kommunalwahlordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWO LSA) abzugeben, dass sie nach den Rechtsvor-
schriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge Richterspruchs die 
Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
verloren haben.

Die beamtenrechtlichen Voraussetzungen für die Berufung in das 
Beamtenverhältnis auf Zeit müssen vorliegen. 

Die Bewerbung für das Amt hat schriftlich innerhalb der Einrei-
chungsfrist zu erfolgen und muss den Familiennamen, den Vorna-
men, das Geburtsdatum, den Beruf, die Anschrift der Hauptwoh-

nung enthalten und ist persönlich zu unterzeichnen. Ihr ist eine 
Bescheinigung der Wählbarkeit der Wohnsitzgemeinde beizufügen. 
Ebenfalls ist ein aktuelles Führungszeugnis im Verfahren vorzulegen.

Die Bewerbung für die Wahl zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister 
muss von 100 Wahlberechtigten des Wahlgebietes persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein. Für Bewerberinnen/Bewerber, 
die durch eine Partei oder Wählergruppe unterstützt werden, gilt die 
Regelung des § 21 Abs. 10 S. 1 des Kommunalwahlgesetzes für das 
Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) entsprechend, wenn für die Bewer-
berin/den Bewerber eine Unterstützungserklärung in einem Verfah-
ren nach § 24 KWG LSA abgegeben wurde. Eine Bewerberin/ein Be-
werber darf nur dann die Parteibezeichnung einer Partei oder das 
Kennwort einer Wählergruppe führen, wenn er aufgrund des Wahl-
vorschlags dieser Partei oder Wählergruppe zugelassen wurde; auf 
die Zugehörigkeit zu dieser Partei oder Wählergruppe kommt es da-
bei nicht an.

Für die Bewerbung um die Stelle der Bürgermeisterin/des Bürger-
meisters ist die Einreichung eines förmlichen Wahlvorschlags von 
Parteien, Wählergruppen und Einzelbewerbern nach dem KWG LSA 
erforderlich.

Weitere Auskünfte sowie Formblätter für Wahlvoreschläge und Un-
terstützungs-unterschriften, Muster der Anlage 8 b der KWO LSA und 
weitere für die Bewerbung notwendige Vordrucke können kostenfrei 
vom Wahlbüro der Stadt Blankenburg (Harz) unter u.a. Anschrift oder 
über die E-Mail-Adresse wahlen@blankenburg.de abgefordert wer-
den. 

Die Einreichungsfrist beginnt am Tag nach der Stellenausschreibung 
und endet am 31. Januar 2022, 18:00 Uhr. Die Bewerbung kann nur 
innerhalb dieser Frist zurückgenommen werden.
 
Bewerbungen um die Stelle der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 
sind schriftlich unter Angabe des Kennwortes „Bürgermeisterwahl 
2022“ zu richten an die
 

Stadt Blankenburg (Harz)
Der Wahlleiter
Wahlbüro
Harzstraße 3
38889 Blankenburg (Harz).

Hinweise und zusätzliche Informationen:
Die Zulassung der Bewerberinnen und Bewerber erfolgt in der öffent-
lichen Sitzung des Wahlausschusses am 01.02.2022 um 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, Markt 8 in 38889 Blankenburg (Harz). Die 
Bewerberinnen und Bewerber haben das Recht an dieser Sitzung 
teilzunehmen und sind hiermit eingeladen.

Wahltermin für die Bürgermeisterwahl

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 14.10.2021 den Wahltermin für die Durchfüh-
rung der Bürgermeisterwahl und einer eventuell notwendigen 
Stichwahl in der Stadt Blankenburg (Harz) festgelegt.
Gemäß § 6 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) macht der Wahlleiter der Stadt Blan-
kenburg (Harz) die vom Stadtrat beschlossene Bürgermeister-
wahl bekannt.

Die Bürgermeisterwahl in der Stadt Blankenburg (Harz) findet 
am 27. Februar 2022 statt. Eine eventuell notwendige Stichwahl 
wird am 20. März 2022 durchgeführt. Das Wahlgebiet ist die 
Stadt Blankenburg (Harz). Die Stadt Blankenburg (Harz) ist in 17 
allgemeine Wahlbezirke aufgeteilt.

Der Wahlleiter
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Tag des Ehrenamtes
Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen
Zum des „Tag des Ehrenamtes“ am 5. De-
zember 2021 zeichnet die Stadt Blanken-
burg (Harz) wieder besonders verdiente 
Vereinsmitglieder für ihr außergewöhnli-
ches Engagement im Ehrenamt aus.

Es gibt viele bekannte, engagierte Perso-
nen in unserer Stadt, aber auch viele, die 
im Verborgenen tätig sind. Vor diesem 
Hintergrund möchte ich heute dazu auf-
rufen, Vorschläge zur Ehrung dieser Per-
sonen einzureichen. Benannt werden 
können Mitglieder in gemeinnützigen 
Vereinen, deren außerberuflicher, frei-
williger Einsatz in besonderer Weise Lob 
und Anerkennung verdient. 

Jeder gemeinnützige Verein kann ein Mit-
glied vorschlagen.

Vorschläge – mit Angabe von Namen und 
Anschrift, Funktion und kurzer Begrün-
dung – der benannten Person bitte ich 
schriftlich oder per E-Mail an folgende 
Adresse zu richten:

Stadt Blankenburg (Harz)
Bürgermeister
Harzstraße 3
38889 Blankenburg (Harz)
Mail: vorzimmerbm@blankenburg.de
Telefon: 03944 943-202 oder -203

Voraussetzungen:
•  Ausübung der ehrenamtlichen Tätig-

keit in einem gemeinnützigen Verein 
mit Sitz in Blankenburg oder den 
Ortsteilen

•  das Engagement erfolgt freiwillig, 

selbstlos, unentgeltlich und ohne di-
rektes Eigeninteresse

•  in erster Linie sollten Personen aus-
gezeichnet werden, die ihr ehrenamt-
liches Engagement bisher ohne nen-
nenswerte Anerkennung leisten oder 
geleistet haben.

Ich freue mich über Ihre Vorschläge bis 
zum 12. November 2021, welche ein viel-
seitiges und weit gestreutes Bild über 
das bürgerliche Engagement in Blanken-
burg, Börnecke, Cattenstedt, Derenburg, 
Heimburg, Hüttenrode, Timmenrode und 
Wienrode widerspiegeln.

Ihr Heiko Breithaupt
Bürgermeister
Stadt Blankenburg (Harz)

Vereinbarung zwischen Stadt und GVS

Kinder und Senioren ernten künftig das Obst auf den 
Streuobstwiesen
Die Tinte auf den Verträgen war kaum getrocknet, da gab es für 
die Jungen und Mädchen der Kita „Am Thie“ kein Halten mehr. 
Ausgestattet mit Eimern und Pflückhilfen begann die Apfelern-
te auf der Streuobstwiese hinter dem Hirschtor im Schlosspark.
Zuvor hatten Blankenburgs stellvertretender Bürgermeister 
Andreas Flügel und Sebastian Selent, Geschäftsführer des Ge-
meinnützigen Vereins für Sozialeinrichtungen Blankenburg 
(Harz) e.V. (GVS) mit musikalischer Begleitung der „Singschlin-
gel“ feierlich eine Vereinbarung unterzeichnet. Diese ermög-
licht den Kindern der Einrichtungen des Vereins, sowie den 
Bewohnern der Seniorenheime Äpfel, Birnen oder Kirschen der 
Bäume auf den Wiesen im Schlosspark und im Park der Gene-
rationen zu ernten.
Laut Birgit Walsch, Verantwortliche der Stiftung Barocke Schloss-
gärten und Parks, entstand die Idee im Rahmen der Aktion „Schau 
in den Garten.“ „Stolz haben uns die Kinder frischgebackenen 
Kuchen mit Pflaumen aus dem eigenen Garten serviert“, erinnert 
sie sich an den Besuch in der Kita Regenstein.
„Es wäre schade, wenn das viele Obst an unseren Bäumen nicht 
genutzt wird“ ergänzt Bürgermeister Heiko Breithaupt. „Daher 
möchten wir den Kindern und Senioren die Möglichkeit geben, 
sich ausreichend an den vielen Früchten zu bedienen.“ Nebenbei 
ist das Abkommen ein weiterer Schritt mit dem die Blütenstadt 
dem Label „StadtGrün naturnah“ gerecht werden möchte.
Mit der getroffenen Vereinbarung können gleich mehrere positi-
ve Aspekte erreicht werden. Die Kinder lernen wo das Obst her-
kommt, zu was es verarbeitet werden kann und wie wichtig solche 
Streuobstwiesen für Insekten und andere tierische Bewohner 
sind, gleichzeitig bekommen die kleinen und großen Obstliebha-
ber frische Biofrüchte direkt aus der Region. 
Unter Federführung der Stiftung soll die umweltverträgliche Nut-
zung der Streuobstwiesen erreicht und die Artenvielfalt gefördert 
werden. Dazu trägt auch die Schafhütung auf den Flächen bei. 
Wie Birgit Walsch ergänzt werden auf den Flächen ausschließlich 
alte Obstsorten angepflanzt, wie der Apfel „Kaiser-Wilhelm“, die 

Birne „Gute Luise“ oder die „Querfurter Königskirsche“. „Diese 
sind heute gar nicht mehr im Handel erhältlich“, ergänzt die Gar-
tenexpertin der Stadt.
Es hat nicht lange gedauert bis die mitgebrachten Eimer randvoll 
mit frischen Äpfeln gefüllt waren. Nicht nur die Kinder auch der 
Bürgermeister, sein Stellvertreter Andreas Flügel, Sebastian Sel-
ent, Kita-Leiterin Peggy-Angerstein oder Erzieherin Katja Wein-
garten, alle hatten sichtlich Spaß und arbeiteten Hand in Hand 
mit den Kindern.
Laut Sebastian Selent soll aus den frischen Früchten, natürlich 
durfte auch schon mal ein Apfel probiert werden, frischer Kuchen 
und leckerer Most entstehen.
Vielleicht singen die Kinder dann beim Backen auch wieder das 
Apfellied, so wie sie es heute zur Begrüßung der Gäste getan 
haben.

Hand in Hand haben die kleinen und großen Erntehelfer gear-
beitet, um die Eimer ganz schnell randvoll mit frischen Äpfeln 
zu füllen.
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Villenstadt Blankenburg 
Autor Andreas Pawel stell neues Buch vor
Am 5. Oktober hat der Autor Andreas Pawel sein neuestes Buch 
„Villenstadt Blankenburg – Glanz und Geschichte“ vorgestellt. 
Auf knapp 250 Seiten stellt der Autor 42 der schönsten und 
interessantesten Villen der Blütenstadt und ihre beeindru-
ckenden Geschichten vor. „Denn die alte Residenzstadt der 
Welfenherzöge kann mit Glanz und Geschichte wie kaum eine 
andere Harzstadt aufwarten“, heißt es in der Buchbeschrei-
bung. 
Eine intensive und umfangreiche Recherche war hierfür not-
wendig. Einen besonderen Dank richtet der Autor an die Stadt 
für ihre Unterstützung, Bürgermeister Heiko Breithaupt hatte 
mit einem persönlichen Anschreiben an die Eigentümer und 
Mieter um deren Hilfe gebeten und so die Türen für den Autor 
ein Stück weit geöffnet. 
Zahlreiche Eigentümer und Bewohner haben die Türen ihrer 
eigenen vier Wände geöffnet und dem Autor einzigartige und 
noch nie gesehene Einblicke gewährt, die Fotograf Clemens 
Bussert auf stimmungsvolle Weise eingefangen hat. 
Doch es genügte dem Autor nicht die historischen Gebäude im 
Bild darzustellen, viel wichtiger war es ihm, die Geschichten 
der Häuser und der bedeutenden Persönlichkeiten, die in ih-
nen gelebt haben, zu erzählen. Oder wussten Sie, dass Dieter 
Hallervorden einen Teil seiner Kindheit in Blankenburg ver-
bracht hat? Oder das Kinder aus den deutschen Kolonien Afri-
kas nach Blankenburg geschickt wurden, um für das Leben in 
den Kolonien ausgebildet zu werden? Der Schriftsteller Oswald 
Spengler, die Primaballerina Adele Grantzow oder Sie-
mens-Urenkel Ruprecht von Siemens sind weitere Berühmt-
heiten, die einst in Blankenburg gelebt haben.
Es gibt noch viel mehr solcher Geschichten, sie alle hat Andreas 
Pawel in seinem opulenten Werk festgehalten. Daher richtet 
der Autor abschließend seinen Dank an alle Mitwirkenden. „Ich 
durfte viele interessante und inspirierende Menschen und ih-

re faszinierenden Geschichten kennenlernen, freut sich 
Andreas Pawel. 
„Ich bin dankbar, glücklich und stolz, dass unsere Stadt, unse-
re Heimat heute eine solche Wertschätzung erfährt“, freute 
sich der Bürgermeister bei der Begrüßung der Gäste. „Hier 
werden die Geschichten hinter der Geschichte erzählt, hier 
wird Geschichte erlebbar.“ 
Das Buch ist im Verlag Bussert & Stadeler erschienen und in 
der Blankenburger Touristinformation und über den Verlag 
erhältlich. Der Preis beträgt 29.90 Euro. ISBN: 9-783942-115780

Die Neuberin auf der Bühne im Großen Schloss
Gastbeitrag von Dr. Evelin Wittich, Vorsitzende des Vereins zur 
Förderung der Friederike-Caroline-Neuber-Stiftung (FCNS) und 
Vorsitzende der FCNS*  
Vor 300 Jahren stand die spätere große Theaterreformerin und 
exzellente deutsche Schauspielerin im Großen Schloss Blan-
kenburg auf einer Bühne. Am 10. Oktober 2021 war sie dort 
wieder zu sehen. In dem Bühnenporträt des Theatrum Hohe-
nerxleben „Friederike Caroline Neuber – Ein Bühnenporträt der 
großen Theaterfrau“ wurde hier erstmalig der Beginn ihrer be-
deutenden Karriere in Blankenburg gewürdigt. Denn der künst-
lerische Durchbruch der Neuberin ist eng mit der Stadt Blan-
kenburg, insbesondere mit dem Großen Schloss und ihren 
Förderern, dem Herzogspaar Ludwig Rudolf und Christine Luise, 
verbunden.
Die mehr als 50 Besucherinnen und Besucher wurden mit der 
Aufführung in die Zeit der Neuberin versetzt, erlebten ein-
drucksvoll ihren Aufstieg, ihre Erfolge, Niederlagen und Kämp-
fe. Judith Kruder und Elisabeth Haug, beleuchten in dem Stück 
aus eigener Feder das Leben der Friderica Carolina Neuberin.  
Originaltexte der großen Theaterfrau bildeten dafür den Aus-
gangspunkt. Es gab viel Beifall!
Diese Theateraufführung war der 2. Höhepunkt seit der Grün-
dung des Vereins zur Förderung der Frederike-Caroline-Neu-
ber-Stiftung. Der erste Höhepunkt war die Straßenumbenen-

nung eines Teils des Herzogsweges in Blankenburg in Friederi-
ke-Caroline-Neuber-Straße. Dafür danken wir dem Stadtrat von 
Blankenburg.
Förderer und Mitveranstalter waren der Verein Rettung Schloss 
Blankenburg e.V., die Erik-Neutsch-Stiftung der Rosa-Luxem-
burg-Club Harz, finanzielle Unterstützung leistete die Harzspar-
kasse.  *Text gekürzt

Verleger Dr. Frank Bussert, Andreas Pawel und Bürgermeister 
Heiko Breithaupt präsentieren das neueste Werk des Autors 
„Villenstadt Blankenburg“.

Foto Kerstin Gutsche, Fotostudio Gutsche
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Schlosskalender 2022 erschienen
„Ein Schloss im Wandel der Zeit“, lautet das Thema des Schloss-
kalenders 2022.

Das Schloss Blankenburg erlebte eine wechselvolle Geschichte, 
eng mit den Herrscherhäusern Europas verbunden und ist heu-
te das größte noch erhaltene Welfenschloss mit barocker  
Architektur.

Verschiedene Nutzungsansprüche und jahrelanger Leerstand 
führten zum Verlust der einstigen Pracht.

„Der Lalender zeigt auf zwölf großformatigen Seiten Fotos aus 
unterschiedlichen Zeiten: historische Aufnahmen zu Zeiten der 
Welfen, Bilder aus der Zeit als Fachschule, Zustände des Leer-
stands und natürlich auch Fotos der Sanierung und vom heu-
tigen Zustand, der dem unermüdlichen Engagement des „Ver-
eins Rettung Schloss Blankenburg e.V.“ zu verdanken ist“, so 
Maika Sorge – eine der Initiatorinnen des Schlosskalenders.

Der Kalender im A 3 Format kann im Schloss-Shop auf dem 
Schloss Blankenburg, in der Touristinformation am Schnappel-
berg sowie im Fotostudio Gutsche (Lange Straße) und über das 
Internet erworben werden.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung.

Einnahmen aus dem Verkauf des Kalenders kommen dem  
Erhalt des Denkmals zu Gute.

Regenstein wird digital zu neuem Leben erweckt

Die Burg und Festung Regenstein kön-
nen die Besucher ab sofort in einer ein-
zigartigen dreidimensionalen Visuali-
sierung erleben. Hierfür haben die Spe-
zialisten der Regensburger Firma Arc-
Tron3D das Gelände der historischen 
Anlage akribisch erfasst und aus den 
Daten ein dreidimensionales Modell er-
zeugt. In einer eigens entwickelten App 

können zunächst 17 historische Gebäu-
de, an ihrem ursprünglichen Standort, 
im 3D-Modell auf dem Smartphone oder 
Tablet in die aktuelle Umgebung einge-
blendet werden. 
Möglich machen dies sogenannte Aug-
mented Reality-Installationen, sie er-
weitern die menschliche Wahrnehmung 
in Echtzeit durch Texte, Videos, Bilder 

oder dreidimen-
sionale Animati-
onen. Zusätzli-
che Texte und 
Grafiken infor-
mieren über den 
aktuellen For-
schungsstand.
Um die Burg und 
Festung Regen-
stein digital erle-
ben zu können 
muss zuvor die  
APP „Regenstein 
AR“, die sowohl 
für Android als 
auch iOS verfüg-
bar ist, installiert 
werden. 
Möglich wurde 
die Umsetzung 
dank einer För-
derung des Ministeriums für Wirtschaft, 
Wissenschaft und Digitalisierung des 
Landes Sachsen-Anhalt. Einen großen 
Dienst hat Jörg Reimann vom Verein „His-
tory 4 you e.V.“, der seit mehr als 40 Jah-
ren den Regenstein erforscht und wert-
volle Informationen für die Erstellung 
der Visualisierungen geliefert hat.

Foto Jessica Behnsen 

Martin Schaich von der Firma ArcTron3D führt Volksstimme Redakteur Jens Müller die 
Visualisierung vor.

App-Download für 
Android

App-Download für 
iOS
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Fachlichen Rat einholen
Risiken und Ursachen für Stürze sind individuell und nicht 
immer leicht erkennbar. Deswegen kann es sinnvoll sein, 
sich professionelle Beratung zur Sturzprävention zu holen. 
Das ist auch ratsam, um Maßnahmen fachlich korrekt um-
zusetzen.

Wenn Sie für sich oder für einen Angehörigen das Sturzrisiko 
abschätzen und minimieren möchten, stellen wir auf unse-
rer Internetseite eine Checkliste für Sie zur Verfügung.

Diese fi nden Sie unter der Rubrik 
„Downloads“ auf:

 www.gvs-blankenburg.de

Gesund durchs Jahr
Tipps für Gesundheit & Wohlbefi nden

Ein sicheres Gefühl
Was Sie wirklich vor Stürzen schützt

Eine Unsicherheit, ein Wackeln, eine Ablenkung – schnell 
kommt man aus dem Gleichgewicht. Mit zunehmendem 
Alter steigt das Risiko, den Halt zu verlieren. Bei den über 
80-jährigen sind es sogar mehr als die Hälfte, die pro Jahr 
einen Sturz erleiden. Und etwa zwei Drittel aller Stürze pas-
sieren zu Hause oder im häuslichen Umfeld. Ein Sturz be-
deutet für ältere Menschen weit mehr als den möglichen 
Schmerz und körperliche Schäden. Er kann eine tiefgrei-
fende Veränderung im Leben darstellen, weil plötzlich ein 
großes Stück Selbstvertrauen verschwunden oder man ab 
sofort auf die Hilfe anderer angewiesen ist. Wie kann man 
sich also am besten vor Stürzen schützen?

Den Körper stärken und kontrollieren
Regelmäßige körperliche Aktivität fördert Beweglichkeit, Reaktionsvermögen und den Gleichgewichtssinn. Erlaubt es Ihre 
Gesundheit, sollten Sie auch im Alter ein wenig Sport treiben. Leichte Gymnastik (zum Beispiel mit dem Thera-Band), Rad-
fahren in niedrigen Gängen oder längere Spaziergänge unterstützen die Muskeln. Wenn Sie sich unsicher fühlen, können 
Sie sich mehr Selbstvertrauen holen, indem Sie z.B. Hüftprotektoren tragen. 
Unterstützend kann die Einnahme von Vitamin D und Kalzium wirken, um die Knochenstabilität zu erhöhen und sogar die 
Anzahl der Stürze zu verringern.

Was hilft, um die Sturzgefahr zu minimieren?
Selbst einfachste Maßnahmen können zur Verhinderung von Stürzen entscheidend sein und so für den Erhalt von Lebens-
qualität und Eigenständigkeit sorgen:

 Beleuchtung - Sorgen Sie in Ihrem Wohnumfeld für aus-
reichend Licht. Nachts sind Lampen mit Bewegungsmelder 
hilfreich.

 Stolperfallen - Halten Sie Laufwege frei und suchen Sie in 
Ihrer Wohnung nach Stolperfallen (z.B. Teppichfalten, lose 
Kabel, ...) und anderen Ausrutschgefahren (z.B. Matte in 
Badewanne) und sichern Sie diese Stellen. Markieren Sie 
Schwellen und Stufen besonders auffällig.

 Haltegriffe - Bringen Sie Haltemöglichkeiten und Ge-
länder an kritischen Stellen in Wohnung oder Haus an, z.B. 
Treppen, Badewanne, Dusche.

 Hausschuhe - Schaffen Sie sich Hausschuhe mit rutsch-
fester Sohle an. Tragen Sie geschlossenes Schuhwerk, wenn 
Sie unterwegs sind.

 Stühle und Bett - Verwenden Sie Stühle mit einer Sitzhö-
he, aus der Sie leicht aufstehen können. Stellen Sie auch 
Ihr Bett zum Schlafen so niedrig wie möglich ein, wenn die 
Gefahr besteht, heraus zu fallen. Achten Sie darauf, dass 
alles gut erreichbar ist, was gebraucht wird.

 Brille & Hörgerät - Kontrollieren Sie auch, ob Ihre Brille 
oder ein eventuelles Hörgerät immer Ihrem Bedürfnis ent-
sprechen oder angepasst werden sollten. 
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Veranstaltungskalender – November 2021
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 
www.blankenburg.de. Bei Fragen zu den kommenden Veranstaltun-
gen, können Sie sich auch direkt an die jeweiligen Veranstalter wen-
den. Darüber hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Touristinformation telefonisch gern für Auskünfte zur 
Verfügung. Sie erreichen sie unter der Rufnummer 03944 362260.

Immer dienstags 
15:30 Uhr ESELSCHNUPPERN auf der Eselfarm Derenburg Eselwerk 
- Die Esel- & Kreativfarm, 0151 68137978. Keine Anmeldung erforder-
lich, kein Kinderreiten, entfällt bei Regen, Spende erwünscht.

Immer mittwochs 
10:30 Uhr Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik | Klosterführung
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Erhaben und doch schlicht! Das 
ehemalige Zisterzienserkloster Michaelstein fasziniert mit dem Zu-
sammenspiel gut erhaltener Klausurräume, stetig grünender Klos-
tergärten und Musik. Hör- und Dufterlebnisse, besondere Einblicke 
in fast 900 Jahre Kulturgut – ein klösterlicher Dreiklang in kurzwei-
ligen 90 Minuten! 
10:30 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein - Dreiklang 
virtuell Michaelstein 3, 03944 903015. Die virtuelle Museumsfüh-
rung wird via Cisco Webex Meetings übertragen. Unsere Muse-
umspädagogin streamt während der Führung den digitalen Inhalt 
und führt Sie durch die KlosterRäume und KlosterGärten sowie die 
Musikausstellung „KlangZeitRaum“. Informationen und Tickets  
unter www.kloster-michaelstein.de. 

Immer freitags 
18:00 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein – Dreiklang 
virtuell Michaelstein 3, 03944 903015. Die virtuelle Museumsfüh-
rung wird via Cisco Webex Meetings übertragen. Unsere Muse-
umspädagogin streamt während der Führung den digitalen Inhalt 
und führt Sie durch die KlosterRäume und KlosterGärten sowie die 
Musikausstellung „KlangZeitRaum“. Informationen und Tickets un-
ter www.kloster-michaelstein.de. 
19:30 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein – Musikma-
schine virtuell Michaelstein 3, 03944 903015. Salomon de Caus, Inge-
nieur und Gartenarchitekt, ersann am Anfang des 17. Jahrhunderts 
eine „Musikmaschine“ zum Vergnügen des fürstlichen Publikums. 
Erleben Sie diese technische Meisterleistung im virtuellen Raum. 
Informationen und Tickets unter www.kloster-michaelstein.de. 
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt Blan-
kenburg Historische Altstadt, Touristinformation, 03944 362260
„Hört ihr Leut und lasst Euch sagen...“ ist der bekannte Ruf eines 
jeden Nachtwächters. In Blankenburg (Harz) führt der Nachtwäch-
ter durch die dunklen Straßen und lässt dabei spannende Ge-
schichten und die historischen Ereignisse lebendig werden. Dauer: 
ca. 1 Stunden, Treffpunkt: Historisches Rathaus. Preis p.P. 5,50 € (mit 
Urlaubsticket-Gutschein: 5,00 €) Kinder 4 € (mit Urlaubsticket-Gut-
schein: 3,50 €) 

Immer samstags 
10:30 Uhr Klosterführung: Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Erhaben und doch schlicht! Das 
ehemalige Zisterzienserkloster Michaelstein fasziniert mit dem Zu-
sammenspiel gut erhaltener Klausurräume, stetig grünender Klos-
tergärten und Musik. Hör- und Dufterlebnisse, besondere Einblicke 
in fast 900 Jahre Kulturgut – ein klösterlicher Dreiklang in kurzwei-
ligen 90 Minuten! 
11:00 Uhr Geführter Stadt-Spaziergang Blankenburger Tourismus-
betrieb, 03944 362260. Lernen Sie die schönsten Seiten der Blüten-
stadt während eines geführten Rundgangs kennen. Das ideale An-
gebot für alle, die Blankenburg zum ersten Mal besuchen oder für 
alle, die sich bereits in die Stadt verliebt haben. Der Spaziergang 

beginnt an der Touristinfo, bietet Einblicke in den wunderschönen 
Barocken Schlossgarten und führt durch die historische Altstadt 
bis zum altehrwürdigen Rathaus. Dauer ca. 1 Stunde. Tickets und 
Infos in der Touristinfo oder unter 03944 362260. 
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss Verein Rettung 
Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223. Interessante Führungen 
jeweils um: 14.00 Uhr /14.30 Uhr und 15.00 Uhr bei begrenzter 
Teilnehmerzahl (Teilnehmerzahl begrenzt) zeigen die wichtigsten 
Repräsentationsräume des Ensembles, das sich derzeit in der 
Sanierung befindet. Dauer ca. 1 Stunde. Die Führungen finden 
unter Beachtung der jeweils geltenden Regelungen des Landes 
Sachsen-Anhalt über Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbrei-
tung des Coronavirus SARS-CoV-2 statt. Bringen Sie bitte unbe-
dingt Mund-/Nasenschutz (medizinische Maske oder FFP2-Mas-
ke) mit. Zu den Führungszeiten ist das Schloss-Café und der 
Schloss-Shop ebenfalls geöffnet. Weitere Infos zu Sonderführun-
gen und Veranstaltungen unter:
www.rettung-schloss-blankenburg.de

Immer sonntags 
15:30 Uhr Vorführung - Die Musikmaschine des Salomon de Caus
Musikmaschine im Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blanken-
burg (Harz)Kulturstiftung Sachsen-Anhalt | Kloster Michaelstein | 
Musikakademie und Museum, 03944 903015. Salomon de Caus er-
sann am Anfang des 17. Jahrhunderts in Heidelberg eine „Musikma-
schine“ zum Vergnügen des fürstlichen Publikums. Von drei Wasser-
rädern getrieben, werden eine stiftwalzengesteuerte Orgel und eine 
bezaubernde Nymphenfigur in Bewegung gesetzt. Erleben Sie diese 
technische Meisterleistung in Aktion, lassen Sie sich in dem speziell 
dafür errichteten neuen Gebäude am Wirtschaftshof begeistern von 
dem Klangerlebnis und den sagenhaften Hintergründen! 

Dienstag, 02.11.2021 
11:00 -13 Uhr Sprechzeit des Sozialverbandes Alte Schule Oesig, 
03944 64733 (Bitte um telefonische Voranmeldung) 

Mittwoch, 03.11.2021 
Sprechzeit des Sozialverbandes Alte Schule Oesig, 03944 64733
11:00-13:00 Uhr Sprechzeit (Bitte um telefonische Voranmeldung) 
14:00 Uhr Mitgliedertreffen und Interessierte ,die uns kennenler-
nen möchten. 
19:00 Uhr Heimatverein Oesig Vereinsversammlung Vereinshaus 
des Heimatverein. Die Vereinsmitglieder treffen sich in gemütli-
cher Runde zur Abstimmung und Planung von Vereinsaktivitäten. 
Interessierte können gern unverbindlich teilnehmen.

Samstag, 06.11.2021 & Sonntag, 07.11.2021 
Trödelmarkt auf dem Festplatz Jahnsportplatz Blankenburger Tou-
rismusbetrieb, 03944 362260. Zwei Tage bummeln und stöbern. Wo 
geht das besser als auf dem Flohmarkt? Der Markt ein Muss für 
jeden Trödel-Fan! 

Sonntag, 07.11.2021 
9:00 Uhr Punktspiel Damen Kegeln SV Lok Blankenburg 1949 e.V. | 
Abteilung Kegeln. 03944 65803, Kegelsportstätte „Am Mönchenfel-
de“ Verbandsliga: Lok I Blankenburg – SC 1919 Heudeber

Donnerstag, 11.11.2021 
11:11 Uhr Eröffnung der Karnevalssession Historisches Rathaus, 
Markt 8, Blankenburger Karnevalsverein 1992 e.V., 03944 3188. Um 
11.11 Uhr muß Bürgermeister Heiko Breithaupt den Rathausschlüs-
sel übergeben.

Fortsetzung auf Seite 25
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mehr Infos
und Anmeldung:

 

 
Wilhelmstraße 04, 3338 Blankenburg, in der Fitness- & 

Gesundheitsakademie „RM Balance“ GbR 
 

Einladung zum “Menschlichen Vital-Test“ 
Wie alt ist Ihr Körper wirklich? 

 

Wo lauern Gesundheitsgefahren in Ihrem 
Körper? Wie können Sie aktiv Ihre 
Gesundheit und Ihr Wohlbefinden 

verbessern? 
 

Mittwoch, 03.10.2021 
10.00 – 18.00 Uhr 

 

Wir ermitteln Ihre persönlichen 
Gesundheitswerte: 

 

• Biologisches 
Körper-Alter 

• Körperfett inkl. 
viszeralem Fett 

• Muskuläre  
Dysbalancen 

• Körpertyp 
• Gesamtwasser- 

haushalt 
  

 

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir um 
vorherige Terminvereinbarung unter 03944 – 35 898 03 

 

20 
Jahre

Bei uns richten Sie Ihr  
Einzelzimmer oder Ihre Wohnung mit Ihren  

Möbeln und persönlichen Dingen ein.  
Ein Pflegegrad ist keine Voraussetzung für Ihren Einzug.

Sozial- und Krankenpflege- 
Service Ralph Gehrke
Tel. 03944-369371
www.immer-ein-zuhause.de

z. B. Wohngemeinschaft Heimburg:  
pro Monat 1.130,-€ * all inklusive!

(Mietkosten, Vollverpflegung und Hauswirtschaftsleistungen)
*ohne Anrechnung des Pflegegrades!

Gern informieren wir Sie in einem persönlichen  
Gespräch über diese und weitere Leistungen.
Wir freuen uns  
auf Ihre Anfrage!

     V
er- und umsorgt in unseren Seniorenwohngemeinschaften

 Reservierungsmöglichkeiten
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Fortsetzung von Seite 23

Samstag, 13.11.2021 
16:00 Uhr 4. Vorweihnachtsmarkt in der Oesig Alte Schule, Sozial-
verband Deutschland | Ortsverband Blankenburg, 03944 64733
Vorweihnachtsmarkt mit tollen Angeboten und vielen Ständen. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
20:00 Uhr Hans die Geige „Altes E-Werk“ Förderverein Kulturregion 
Blankenburg (Harz) e.V. „Rock meets Classic“ lautet das Motto, das 
sich hinter dem Programm ROCKING SYMPHONY verbirgt. Die Idee: 
Klassische Kompositionen von Bach, Vivaldi & Co in Kombination 
mit echten Rock-Klassikern von Clapton, Moody Blues oder Omega! 
Ein abwechslungsreiches Programm, das wahrhaften musikali-
schen Größen Tribut zollt. www.ewerk-blankenburg.de/tickets 

Mittwoch, 17.11.2021 
19:00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum Evangelisches Zentrum Ge-
orgenhof, Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
Informationen erteilt Frau Krause unter Telefon 03944 365483.

Freitag, 19.11.2021 
18:30 Uhr MUSIK für Dach & Haube „Klassikkonzert“ mit der Band 
„Einmal im Monat“ Kirchenruine Hüttenrode. Drei Männer in den 
besten Jahren und mit einer Menge Lebens- und Berufserfahrung 
werfen mit Liedern, Songs und Texten einen Blick auf die Zeit.

Freitag, 26.11.2021 bis Sonntag, 28.11.2021 
Schlossweihnacht auf dem Großen Schloss Am ersten Adventswo-
chenende erstrahlt der Schlosshof festlich. An allen drei Tagen gibt 
es buntes Treiben an verschiedenen Verkaufsständen auf dem 
Schloss-Hof, im Großen Schloss und drum herum im Burghof. Die 
Schlossweihnacht wird ehrenamtlich von den Mitgliedern des Ver-
eins Rettung Schloss Blankenburg e.V. durchgeführt. Der gesamte 
Erlös kommt dem Erhalt des Denkmals zu Gute. Mehr Infos auf 
Seite 30.

Samstag, 27.11.2021 & Sonntag, 28.11.2021 
13:50 Uhr GlühweinExpress der Rübelandbahn Arbeitsgemein-
schaft Rübelandbahn, 03944 9541190. Passend zum Thema dieser 
Sonderfahrt erhält jeder Erwachsene eine Tasse Glühwein gratis. 
Gemütliche Zugfahrt, tolle Aussicht und heißen Glühwein schlür-
fen… genau das Richtige für diese Jahreszeit. In Rübeland ange-
kommen können Sie Ihren Aufenthalt von ca. 14:30-16:15 Uhr mit 
einem Besuch der Rübeländer Tropfsteinhöhlen verbringen, oder 
Sie lassen sich in einer der gemütlichen Gastrotomien auf einen 
Kaffee und ein Stück Kuchen nieder.

Sonntag, 28.11.2021 
9:00 Uhr Punktspiel Damen Kegeln SV Lok Blankenburg 1949 e.V. | 
Abteilung Kegeln. 03944 65803, Kegelsportstätte „Am Mönchenfel-
de“ Verbandsliga: SV Lok Blankenburg II - SV Lok Blankenburg I

Viele zauberhafte Winter- und Weihnachtveranstaltungen 
verkürzen die Wartezeit auf Weihnachten und versüßen die 
Vorweihnachtszeit. In Blankenburg, Börnecke, Cattenstedt, 
Derenburg, Heimburg Hüttenrode, Timmenrode und Wienro-
de stimmen zahlreiche Veranstaltungen auf die wohl schöns-
te Zeit des Jahres ein. 

Freitag, 26.11. bis Sonntag, 28.11.2021
Schlossweihnacht auf dem Großen Schloss 
Am ersten Adventswochenende erstrahlt der Schlosshof fest-
lich. An allen drei Tagen gibt es buntes Treiben an verschie-
denen Verkaufsständen auf dem Schloss-Hof, im Großen 
Schloss und drum herum im Burghof. 
Die Schlossweihnacht wird ehrenamtlich von den Mitgliedern 
des Vereins Rettung Schloss Blankenburg e.V. durchgeführt. 
Der gesamte Erlös kommt dem Erhalt des Denkmals zu Gute. 

Samstag, 27.11.2021
14:30 Uhr Weihnachtsmarkt in Wienrode auf dem Schulgelände
Die Vereine und Einrichtungen laden zum Weihnachtsmarkt. 
Im Außenbereich werden diverse Verkaufsbuden der Vereine 

und Einrichtungen stehen. Der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr organisiert die Verpflegung mit Grillwurst, Pom-
mes, Fischbrötchen und Glühwein. Die Schule wird mit Crêpes 
und Stockbrot die Gaumen verwöhnen. Der Fremdenver-
kehrsverein organisiert im Innenbereich einen Kuchenbasar 
mit Kaffeetafel. Als Überraschung für die Kleinen kommt im 
Laufe des Nachmittags der Weihnachtsmann. 

Sonntag, 28.11.2021
15:00 Uhr Traditionelles Baumschmücken Auf dem Thie in 
Timmenrode in Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen 
und Einrichtungen. Die Teilnehmenden marschieren mit ei-
nem kleinen Umzug, begleitet vom Spielmannszug zur Kirche. 
Auf auf dem Kirchhof der Sankt Lukas Kirche findet dann ein 
kleiner Weihnachtsmarkt statt. An diversen Verkaufsständen 
können sich die Besucher kulinarisch verwöhnen lassen.

Freitag 3.12. bis Sonntag, 12.12.2021 
Sternthaler Weihnachtsmarkt 
Nach einem Jahr Pause lädt der „Sternthaler Weihnachts-
marktverein Blankenburg“ wieder zum Weihnachtsmarkt auf 
dem Marktplatz vor dem Historischen Rathaus ein.

Samstag, 11.12.2021
Weihnachtsmarkt in der Kirchenruine in Hüttenrode 
Mit Andacht, Kaffee und Kuchen im Kirchgemeindehaus.
Weihnachtsmusik im romantischen Ambiente. Mit Lagerfeuer, 
Glühwein, Jagertee, Eierlikörpunsch, Bier, Kinderpunsch, al-
koholfreien Getränken, Würstchen vom Grill, Harzer Schnalz-
brote, Kartoffelpuffer und vieles mehr.
14:00 Uhr Weihnachtsmarkt in Cattenstedt
Die Vereine des Ortes, die Freiwillige Feuerwehr, der Kinder-
garten und der Kirchkreis laden zum Weihnachtsmarkt vor 
der Kirche ein.

Das vollständige Weihnachtsprogramm im Internet unter 
www.blankenburg.de/meine-stadt/leben/weihnachten/ 



www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg

Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 

QR Code App

Wir liefern gern zu Ihnen nach Hause – 
schneller als über‘s Internet und  

mit kompetentem Personal.

Ganzheitlich. Respektvoll. Zuverlässig.

Wir sind für Sie da.

Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH
Karl-Zerbst- Straße 28
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 61585 | Mail info@pflegedienst-nordharz.de

Die Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH ist ein Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt.
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats November gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
01.11.1936 85 Jornitz Edith
02.11.1951 70 Behrens Bernd
02.11.1941 80 Bosse Gerd
05.11.1951 70 Albers Monika
08.11.1946 75 Gust Elona
08.11.1951 70 Hoff Christina-
     Gertraud
13.11.1946 75 Luckau Reinhard
15.11.1921 100 Sachse Anneliese
16.11.1941 80 Kunitzsch Hermann
16.11.1941 80 Masuch Gustav
17.11.1936 85 Liesecke Eberhard
18.11.1946 75 Schrader Klaus-Dieter
19.11.1946 75 Enkelmann Elke
19.11.1941 80 Kolditz Dieter
19.11.1946 75 Kunzelmann Waldtraut-
     Edelgard
19.11.1936 85 Pusch Heinz-Günter
20.11.1951 70 Babatz Erwin
20.11.1941 80 Köppen Michael
20.11.1951 70 Rothe Christel
21.11.1951 70 Süß Reinhard
22.11.1931 90 Böhnstedt Lisa
22.11.1951 70 Dannenberg Marlies
22.11.1941 80 Müller Eberhard
22.11.1946 75 Schams Hedwig
22.11.1936 85 Sitte Marianne
23.11.1946 75 Ulber Siegfried

25.11.1951 70 Thomas Joachim-Peter
26.11.1946 75 Alpert Christa
26.11.1931 90 Morich Marlis
26.11.1941 80 Prasse Roland
26.11.1946 75 Reulecke Hans-Jörg
26.11.1946 75 Zschieschang Rosemarie
27.11.1936 85 Lindemann Ursula
27.11.1931 90 Neumann Kurt
27.11.1936 85 Wille Brigitte
28.11.1951 70 Groeger-Schlink Martin
29.11.1941 80 Schröter Brigitte
29.11.1936 85 Sommer Gisela
30.11.1951 70 König Doris
30.11.1946 75 Rehbein Christa
30.11.1951 70 Schleef Sigmar

Börnecke

Cattenstedt
15.11.1946 75 Kamolz Norbert
17.11.1946 75 Zeidler Gerhard

Stadt Derenburg
02.11.1951 70 Selle Rainer
04.11.1936 85 Meinecke Hans Werner
10.11.1946 75 Rott Heinz
15.11.1936 85 Selle Helga
19.11.1951 70 Wolter Manfred

25.11.1951 70 Stormanns Ulrich
27.11.1951 70 Rhien Fritz
29.11.1941 80 Grubert Monika

Heimburg
19.11.1946 75 Försterling Klaus-Willi

Hüttenrode
09.11.1951 70 Köllner Jutta

Timmenrode
08.11.1951 70 Koth Erika
08.11.1946 75 Schmidt Ditmar
12.11.1946 75 Hoppe Ingeborg
30.11.1941 80 Sachs Johanna

Wienrode
02.11.1936 85 Meyer Arnold
08.11.1951 70 Sehm Siegbert
16.11.1941 80 Pilz Manfred

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

Kehrwoche und CleanUp-Day am 18. September in 
Blankenburg

Am 18. September haben sich bereits zum 
dritten Mal zahlreiche Blankenburgerin-
nen und Blankenburger am weltweiten 

CleanUp-Day beteiligt und folgten damit 
einer Einladung der „Initiative für Blan-
kenburg“ und den Wirtschaftsjunioren 

des Harzkreises. Da die traditionelle 
Kehrwoche auch in diesem Frühjahr nicht 
stattfinden konnte, wurde sie erneut mit 
dem CleanUp-Day verbunden.
Vom Treffpunkt am historischen Rathaus 
strömten die Teilnehmer aus, um Unrat 
zu sammeln und somit ein Zeichen für 
eine saubere und müllfreie Blütenstadt 
zu setzen. Rund zwei Stunden wurde in 
der Innenstadt, am Großen Schloss aber 
auch in der Oesig und am Regenstein 
achtlos weggeworfener oder auch teils 
gezielt entsorgter Müll mancher Mitmen-
schen eingesammelt.
Im Anschluss gab es bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Blankenburg leckere Würst-
chen vom Grill, die von der Blankenbur-
ger Wohnungsgesellschaft zur Verfügung 
gestellt wurden. Bürgermeister Heiko 
Breithaupt dankte den Organisatoren, 
Unterstützern und Sponsoren, vor allem 
aber den vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfern.

 Foto Holger Hadinga
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Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?

Haben Sie den Verdacht, dass Ihr Kind 
nicht gut lesen und schreiben kann? 
Jetzt kostenlos im LOS testen lassen! 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung zum 
Test und beraten Sie gerne!

Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?

Über den individuellen Förderunterricht für Ihr Kind informiert 
Sie Yvonne Zilling

Lese-Rechtschreib-
Probleme? 
Wir helfen!

LOS Halberstadt
Spiegelstraße 13
03941 6218680

LOS Wernigerode
Grüne Straße 27
03943 6942630

www.los-wernigerode.de • info@los-wernigerode.de

Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gern einen 
kostenlosen Beratungstermin mit Ihnen!

TESTWOCHE

15. – 19. 11. 2021

in den  

LOS Wernigerode 

und 

Halberstadt

Verschenken Sie
Gutscheine für den  

Unterricht bei uns

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978

info@musikschule-schicker.de
www.musikschule-schicker.de

Ernst-Pörner-Str. 2
Salzbergstraße 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG 
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Radfahren in und um Blankenburg (Harz)
Acht abwechslungsreiche Radrouten in 
der näheren und weiteren Umgebung 
warten darauf entdeckt zu werden.  Sie 
führen auf verschiedenen Längen und 
Höhen auf aussichtsreiche Berge, über 
unendliche Weiten im Harzvorland, vor-
bei an hübschen Dörfern, entlang maleri-
scher Flüsschen und durch jahrhunder-
tealte Fachwerkstädte. Egal ob Sie mit 
dem Mountainbike, mit dem E-Bike, allein 
oder mit der Familie unterwegs sein 
möchten. 
Wir wünschen Ihnen gute Fahrt und schö-
ne Erlebnisse auf Ihren Radtouren rund 
um die Blütenstadt.

Rundtour Teufelsmauer
Diese Tour besticht durch kilometerlange, 
grandiose Aussichten auf die Teufelsmau-
er sowie einer Rast an der hübschen 
Turmwindmühle in Warnstedt. Von wei-
tem grüßen der Hexentanzplatz und die 
Roßtrappe über dem sagenumwobenen 
Bodetal. Wenige kleinere Steigungen ma-
chen die Teufelsmauer-Runde zu einer 
Genießer-Tour, die auch für weniger trai-
nierte Radfahrer ohne elektrischen An-
trieb gut geeignet ist. Wie bei fast allen 
Radtouren in Blankenburgs Umgebung 
wechseln sich gut ausgebaute, asphal-
tierte mit naturbelassenen Wegen durch 
Feld und Flur sowie kurzen, mehr oder 
weniger belebten Straßenabschnitten ab.

Wegbeschreibung
Start ist an der Touristinfo am Schnappel-
berg. Stadtauswärts geht es über die Hel-
sunger Straße und durch die schöne 
Obstbaumallee in Richtung Gasthaus 
Helsunger Krug. Sie  überqueren die still-
gelegte Bahnstrecke zwischen Blanken-
burg und Thale. Das kurze Stückchen 
Landstraße ist schnell überwunden und 
Sie können sich bequem in Richtung Wes-
terhausen rollen lassen.
Verpassen Sie nicht die Abbiegung nach 
rechts in den Feldweg, der Sie zur Landes-
straße 240 bringt. Dieser folgen Sie bis in 
die Ortslage von Warnstedt. Die Turm-
windmühle erreichen Sie am südlichen 
Ortsrand. 
Die Neue Warnstedter Straße bringt Sie in 
Richtung Weddersleben. In dem kleinen 
Ort wird seit 460 Jahren Papier herge-
stellt. Die Geschichte dazu ist im hiesigen 
Papiermuseum zu erleben. Wenn Sie die-
ses nicht besuchen, tangieren Sie Wed-
dersleben fast nur am Rande (über den 
Thalenser Weg, Höferweg- hier fahren Sie 
direkt auf den Mittelstein zu- Teufelsmau-
erstraße, Wedderslebener Mühlenstraße 
und entlang des Mühlgrabens). Hier kom-

men Sie dem grandiosen Königsstein am 
nächsten. 
Wenn Sie den Felsen hautnah erleben 
möchten, empfehlen wir Ihnen, Ihr Rad 
am Startpunkt des Rundwanderweges 
anzuschließen und ein paar Schritte zu 
Fuß entlang des Sandsteinfelsenmassivs 
zu gehen. Freunde der Harzer Wanderna-
del finden hier den Stempel Nr. 188. Einen 
Ausblick auf die Stadt vor den Steilwän-
den des Bodetales können Sie von dem 
Obstbaum gesäumten Weg über den klei-
nen Höhenzug, der vom Bode-Weg noch 
einmal nach rechts abzweigt, genießen. 
Hinter den Kleingärten führt der abwärts 
ziemlich grob werdende Weg zur Blanken-
burger Straße. Dieser Hauptstraße folgen 
Sie bis zur „Wasserwelt Thale“ und biegen 
nach links in das Silberbachtal ab. Am 
idyllischen Gondelteich lädt das „Alte 
Bootshaus“ zur Rast ein. Ein kurzer An-
stieg nach der Überquerung des Silberba-
ches führt zum Gasthaus „Rübchen“.
Kurz danach finden Sie die Ausschilde-
rung des Radweges R1, der Sie ab nun 
über Benneckenrode, das Forsthaus Eg-
gerode, Wienrode und Cattenstedt bis 

zum Großen Schloss in Blankenburg fol-
gen können.

Länge: ca. 27 
Schwierigkeit: mittel
Dauer: ca. 2:00 h
Aufstieg: 210 hm

Informationen für Radfahrer
Über 250 Kilometer Strecke führen Sie mit 
der BlankenBike-App (erhältlich für And-
roid) auf acht abwechslungsreichen Tou-
ren zu den schönsten Ecken in die nähere 
oder weitere Umgebung der Blütenstadt. 

Alle Routen sind auf unserer Internet-
seite www.blankenburg.de/tourismus/
natur/radfahren-mountainbiken be-
schrieben. Der Flyer „Meine Radtouren 
in Blankenburg“ ist kostenlos bei der 
Blankenburger Touristinfo erhältlich. 

Touristinformation Blankenburg (Harz)
Schnappelberg 6
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 362260
E-Mail: touristinfo@blankenburg.de

 Quelle: www.outdooractive.de

Die Rundtour um die Teufelsmauer bietet immer wieder einzigartige Ausblicke auf 
den markanten Höhenzug.
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Live-Musik und Theater auf dem Großen Schloss 

Zum dritten Mal „Kunst trifft Leerstand“ 
Hunderte Besucher fanden sich am 2. Oktober auf dem großen 
Schloss ein, um die dritte Auflage von „Kunst trifft Leerstand“ 
zu feiern. Auch in diesem Jahr hat das Team um Andreas Meyer 
einen bunten und abwechslungsreichen Mix aus Live-Musik, 
Comedy, Tanz und Theater auf die Beine gestellt. Über 100 klei-
ne und große Künstler auf acht Bühnen boten allerlei Überra-
schungen.
Die Premierenveranstaltung der Aktion, die von dem verstorbe-
nen Stadtrat Torsten Stolt ins Leben gerufen wurde, um die 
Innenstadt zu beleben, fand vor zwei in der Langen Straße statt. 
Wie bereits im Vorjahr wichen die Organisatoren wieder auf das 
Blankenburger Wahrzeichen aus, da hier ein Hygienekonzept 
mit wesentlich geringerem Aufwand umgesetzt werden konnte. 
Einmal mehr zeigten sich die Besucherinnen und Besucher 
begeistert von dem was geboten wurde. Bürgermeister Heiko 
Breithaupt dankte dem Team um Andreas Meyer von „Eine Ini-
tiative für Blankenburg“, den Mitgliedern vom Verein „Rettung 
Schloss Blankenburg e,V. “, den Gastronomen und Sponsoren.
Die Aktion „Kunst trifft Leerstand“ soll auch im Jahr 2022 fort-
geführt werden, dann hoffentlich wieder in der Langen Straße.

Es ist schon zu einer Tradition geworden, dass die „Dance Com-
pany by Monika Kudryova“ den Startschuss für Kunst trifft Leer-
stand gibt. Foto: J. Müller

Der Verein Rettung Schloss Blankenburg lädt zur:

Zu aktuellen Informationen zum Programm und den Corona-Regelungen besuchen Sie bitte
www.rettung-schloss-blankenburg.de

26.-28.11.2021
Freitag ab 16 Uhr | Samstag & Sonntag ab 14 Uhr

Gedenken zum Volkstrauertag am 14. November 2021
Auch in diesem Jahr wird am Sonntag, dem 14. November 2021, 
mit verschiedenen Veranstaltungen in der Stadt Blankenburg 
(Harz) den Opfern von Krieg, Terror, Gewaltherrschaft, Verfol-
gung, Flucht oder Vertreibung aus der Heimat gedacht. Die 
Bürgermeister und Vereine laden dazu die Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ein, an den Gedenkveranstaltungen teilzunehmen.

Blankenburg (Harz)  
11:00 Uhr   Am Gedenkstein vor dem Kleinen Schloss am Schnap-

pelberg 6
Börnecke
9:15 Uhr  Auf dem Friedhof
Cattenstedt
9:30 Uhr   Am Gedenkstein auf dem Kirchhof 

Derenburg
11:00 Uhr   Am Ehrenmal an der Schützenstraße 
 (Treff: 10:45 Uhr)
Heimburg
11:00 Uhr  Auf dem Friedhof
Hüttenrode
10:30 Uhr   Beginn der Andacht in der Kirche
11:15 Uhr   Niederlegung von Gebinden am Gefallenendenkmal 

– anschließend Niederlegung von Gebinden auf dem 
Friedhof

Timmenrode
10:30 Uhr   Am Gedenkstein an der Westerhäuser Straße
Wienrode
11:00 Uhr   Am Gedenkstein hinter der Kirche
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Immer sonntags und feiertags
ist das Gartenlokal von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.

Wir servieren Ihnen: 
hausgebackenen Obstblechkuchen | Kaffee- und 

Tee-Spezialitäten | Eis | Snacks u.v.a.

Feiern Sie festlich, fröhlich, elegant oder klösterlich mit der 
Familie, Freunden, Verein, Kunden oder Geschäftspartnern.

Variabel und vielfältig statten wir Ihre Feier oder Tagung  
von 10 – 100 Personen aus.

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

SubsiDiariuS GmbH | Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)

Tel.: 03944 3671452 | www.weisser-moench.de

Immer 

sonntags sind 

wir für Sie da!

Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

»Tagsüber liebevoll 
umsorgt, abends 

im eigenen 
Zuhause.«

An der Kegelhalle 3 c-f | 38895 Derenburg | Leitung: Jeannine Seerich 
Telefon: 039453 139934 | E-Mail: j.seerich@diakonie-halberstadt.de 

www.diakonie-halberstadt.de

„neues wohnen“ 
Tagespfl ege Derenburg

Wir drucken für die Zukunft:
klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


